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„Nosferatu“
in St. Georgen
Theatersommer Wismar
mit einer Horrorkomödie



mvtutgut                     

    Wir hauen ganz 
klassisch auf die Pauke.
        Das ist unsere Natur.

Kultur im LAND ZUM LEBEN: Vollen Einsatz zeigen Celia Verlemann 
und Kevin Weltzien vom Team der Festspiele Mecklenburg-Vorpommern. 
Gemeinsam bereiten sie der Musik die Bühne bei fast 200 Konzerten pro 
Saison an den schönsten und ungewöhnlichsten Orten im Land.  

Mehr über Kultur und Freizeit in MV: mecklenburg-vorpommern.de
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18 Porträt Jürgen Schmidt

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser, 

kaum zu glauben, dass es schon zwei Jahre her ist, 
dass unserer Fan-Projekt OUTPOST ONE in Das-
sow die Pforten geöffnet hat. 
Wir sind sehr glücklich, dass unser Projekt so gut 
angenommen wurde und möchten uns für die 
Unterstützung bedanken, die wir von vielen Sei-
ten erfahren haben. Angefangen natürlich bei den 
Besuchern, aber auch bei der Region. Wir hoffen, 
mit unserem Projekt einen interessanten „Farbtup-
fer“ für das Angebot in MV beitragen zu können. 

Viele Bedenkenträger hatten uns gefragt: „Warum Dassow?“ Ob man so etwas 
nicht besser in Hamburg oder Berlin machen müsse. Nun ja, zum einen leben wir 
hier. Insofern liegt es nahe, dass wir unser Fanprojekt auch hier vor Ort umset-
zen. Zugleich wollten wir einen Beitrag für die regionale Entwicklung leisten. Wir 
denken auch, dass wir gemeinsam mit dem Tigerpark ein sehr interessantes Ta-
gesauflugsziel bieten. Hinzu kommt, dass wir hier im Land durch den Tourismus 

jährlich wechselnde Besucher 
haben. Kurzum: Wir haben an 
unseren Standort geglaubt und 
sehen uns durch die bisherige 
Entwicklung bestätigt. Vielen 
Dank dafür an alle, die dazu 

beigetragen haben. Hinzu kommt, dass es ohnehin nicht unser Anliegen ist, Mas-
sen an Besuchern durch die Ausstellung zu schleusen. Vielmehr haben wir unser 
Konzept von Anfang an darauf ausgelegt, die Besucher in kleinen Gruppen ohne 
störende Absperrungen durch die Ausstellung zu führen. Wir wollen den Gästen 
ein möglichst intensives Erlebnis bieten. 
Wir haben hier ein Stück unserer eigenen Kindheitsträume umgesetzt und laden 
unsere Besucher ein, mit uns für die gut 90 Minuten, die ein Rundgang dauert, in 
eine weit entfernte Galaxie einzutauchen. 
Wir freuen uns auf die Zukunft und sind selbst schon ganz gespannt, wie sich 
unser Projekt weiterentwickeln wird. Möge die … Na, ihr wisst ja schon.

Kirstin Langrock, Geschäftsführerin OUTPOST ONE

Fanprojekt 
hier vor Ort 
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Es ist soweit: Ein Untoter wird 
zum Leben erweckt und das Thea-
ter mit ihm. Vom 16. Juli bis 7. Au-
gust lockt endlich wieder Kunst 
auf der Wismarer St.-Georgen-
Bühne. „Nosferatu“ ist die diesjäh-
rige Produktion des Theatersom-
mers und eine doppelte Auferste-
hung: Nicht nur das Bühnenfesti-
val startet nach der coronabe-
dingten Zwangspause wieder 
durch; 100 Jahre nach den Drehar-
beiten zum berühmten Stumm-
film von Friedrich Murnau kehrt 
auch Nosferatu nach Wismar zu-
rück.
Wir erinnern uns: Der nach Blut 
dürstende Graf aus Transsilvanien 
segelt nach Wisborg und bringt 
nicht nur das Grauen, sondern 
auch die Pest in die Stadt. Regis-

seur Holger Mahlich hat den Gru-
selklassiker nun auf neue Weise in 
Szene gesetzt:  „Wir lassen die Zu-
schauer Zeuge des ersten Drehtags 
dieses Stummfilms werden“, sagt 
der erfahrene Regisseur und 
Schauspieler. Das verspricht einen 
amüsanten Einblick in die Attitü-
den von Künstlern und ihre groß-
en und kleinen Affären in der gla-
mourösen Kinowelt der damaligen 
Zeit. Schauerromantik neu ge-
dacht und inszeniert – unterhalt-
sam, witzig und natürlich gruselig. 
Zu den Filmszenen gibt’s Live
musik, bereits erfolgreich aufge-
führt und arrangiert von Kantor 
Christian Thadewald-Friedrich.
Die Verantwortung fürs Kostüm- 
und Bühnenbild liegt in den Hän-
den von Julia Scheurer, die in dem 

Spielort mit seinen besonderen 
Raum- und Lichtverhältnissen 
eine spannende Herausforderung 
sieht. „Wir haben hier einen Ge-
gensatz der Zeiten. Zum einen die 
Biedermeier-Zeit mit dem ty-
pischen Familien-Idyll und gleich-
zeitig die 20iger Jahre mit Auf-
bruch und Selbstverwirklichung“, 
nennt sie eine weitere Aufgabe. Für 
den fiktiven Filmdreh hat Julia 
Scheurer ein kleines Babelsberg 
entstehen lassen 
Zuschauer dürfen sich also auf ei-
nen spannenden wie witzigen 
Abend freuen. Sie erleben nicht 
nur, wie die verschiedenen Szenen 
(vermutlich) gedreht wurden, son-
dern können diese Szenen gleich-
zeitig auf einer großen Leinwand 
über der Bühne betrachten. Das 
verspricht deutsche Dramatik und 
Erzählkunst in einzigartiger At-
mosphäre und Architektur und die 
humorvoll-gruselige Stückfassung 
des fiktiven Filmdrehs als zusätz-
lichen Leckerbissen. 
Damit das Theaterfestival sorgen-
frei über die Bühne gehen kann, 
hat der Verein zur Förderung des 
Wismarer Theaters einen umfang-
reichen Hygieneplan ausgearbei-
tet. Täglich zwei Aufführungen – 

um 17.30 und um 20 Uhr – ma-
chen es möglich, dass trotz limi-
tierter Zuschauerzahl möglichst 
viele Besucher in den „Drehtag des 
Grauens“ eintauchen können. 

Theatersommer St. Georgen
Es begann 2014 mit dem „Jeder-
mann“ von Hugo von Hoffmanns-
thal. 2016 und 2017 war Goethes 
„Faust“ zu sehen, 2018 „Der Dra-
che“ von Jewgeni Schwarz. In die-
sem Jahr nun steht „Nosferatu. Ein 
Drehtag des Grauens“ auf dem 
Programm.

„Nosferatu. Ein Drehtag des 
Grauens“ – die Termine
Fr, 16. Juli, 20 Uhr (Premiere)
Sa, 17. Juli, 17.30 und 20 Uhr
Do, 22. Juli, 17.30 und 20 Uhr
Fr, 23. Juli, 17.30 und 20 Uhr
Sa, 24. Juli, 17.30 und 20 Uhr
Do, 29. Juli, 17.30 und 20 Uhr
Fr, 30. Juli, 17.30 und 20 Uhr
Sa, 31. Juli, 17.30 und 20 Uhr
So, 1. August, 16 Uhr (barrierefrei)
Do, 5. August, 17.30 und 20 Uhr
Fr, 6. August, 17.30 und 20 Uhr
Sa, 7. August, 17.30 und 20 Uhr

www.theatersommer-wismar.de

Bühne frei für 
Nosferatu
Wenn Bühne und Film verschmelzen: 
Der Untote kehrt im Theatersommer 
nach Wismar zurück

Am Spielort Kirche St. Georgen in Wismar wurde fleißig für das Schau-
spiel geprobt.� Foto: Annette Joppke

Robert Glatzeder spielt den 
Regisseur.� Foto: Actors Agency Osman

Humorvoll schauriges Artwork: Zeichnung von der „Nosferatu“-Bühnen-
bildnerin Julia Scheurer
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     Wir bieten mit Abstand 
            die beste Erholung.
Das ist unsere Natur.
Urlaub im LAND ZUM LEBEN: Wir freuen uns auf Sie, ganz natürlich. Denn 
Mecklenburg-Vorpommern, das ist Licht, Luft, Weite. Tauchen Sie ein in unsere 
Natur- und Kulturlandschaften und freuen Sie sich auf neue Erlebnisse. 

Mehr Infos unter: mecklenburg-vorpommern.de

mvtutgut                     

Julia Scheurer ist für das Bühnen-
bild und die Kostüme beim Stück 
„Nosferatu. Ein Drehtag des 
Grauens“ zuständig. Sie beant-
wortet drei Fragen zu ihrer Arbeit.
Sie sind selbstständige Bühnen- 
und Kostümbildnerin. Haben Sie 
als Kind schon davon geträumt, 
in fremde Kostüme zu schlüpfen 
und diese auch zu erschaffen?
Was Kostüme für mich als Kind 
bedeutet haben, gilt vielleicht auch 
heute noch: die Begeisterung für 
die unterschiedlichsten Rollen, 
in die man mit einem Kostüm 
schlüpfen kann. Die Freiheit die 
jedes Kind im Verkleiden spürt – 
zu sein wer oder was man möchte 
– ist ja unglaublich faszinierend. 
Und das Faszinierende am Theater 
sind für mich die Figuren mit den 
unterschiedlichen Charakteren, da 
spielt das Kostüm eine unterstüt-
zende und wichtige Rolle.
In diesem Sommer darf man 
in der Hansestadt Wismar Ihre 
Arbeit kennen lernen – für die 

„Nosferatu“-Inszenierung von 
Holger Mahlich. Wie kam es 
dazu?
Der ehemalige Bühnenbildner des 
Wismarer Theaterfestivals Falk von 
Wangelin hat für seine Arbeit beim 
Theatersommer aus Altersgrün-
den eine Nachfolge gesucht. Ich 

kenne ihn als einen der Prüfer der 
Abschlussklassen für Bühne und 
Kostüme an der Designakademie 
Rostock. Holger Mahlich ist auch 
ein langjähriger Mitstreiter beim 
Theatersommer und hat die Design
akademie besucht, um uns sein 
neues Projekt vorzustellen. Falk von 
Wangelin hatte für Nosferatu bereits 
einen ersten Bühnenentwurf erarbei-
tet. Dieser war allerdings vor der fer-
tigen Stückfassung entstanden und 
musste nun zum Teil geändert und 
angepasst werden. Ich fand es not-
wendig, Kulissen zu bauen, so wie 
das auch in den Filmstudios üblich 
war, also wirklich so ein kleines Ba-
belsberg der zwanziger Jahre auf der 
Bühne entstehen zu lassen. Für die 
Vorarbeit von Falk von Wangelin an 
Nosferatu bin ich sehr dankbar.
Spannend fürs Kostüm, das darf 
ich vielleicht noch verraten, sind 
auch die zeitlichen Ebenen, beson-
ders sichtbar an der Schauspielerin 
der Ellen beziehungsweise Greta. 
Einmal spielt sie die Ellen in der 

Biedermeierzeit um 1830, also eher 
zurückgezogen aufs heimische Idyll, 
und dann wiederum ist sie die selbst-
bewusste Greta der zwanziger Jahre, 
die die Ellen auf der Bühne spielt. 
Dieser charakterliche Gegensatz 
wird auch im Kostüm sichtbar sein. 
Worin besteht für Sie die spezi-
elle Herausforderung, Theater in 
einer großen Kirche zur Wirkung 
zu bringen und was ist der Unter-
schied zum geschlossenen Thea-
terraum?
Eine Herausforderung für mich als 
Bühnenbildnerin ist der wunder-
schöne Spielort – die St. Georgen-
Kirche Wismar als kraftvoller Ort 
mit seinen speziellen Raum-, Klang- 
und Lichtverhältnissen. 
Das ist etwas ganz anderes als ein 
geschlossener Theaterraum. Die 
Kirche darf man bei der Entstehung 
des Entwurfs nicht außer Acht las-
sen, da sie immer „mitspielt“. Der 
schwarze Guckkasten, als Bühne 
eines Stadttheaters dagegen, ver-
schwindet im besten Fall.�

Die Kirche „spielt immer mit“
Interview mit der Bühnen- und Kostümbildnerin Julia Scheurer 

Bühnen- und Kostümbild-
nerin Julia Scheurer� Foto: privat
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„Wir wollen in alle Finals“, gibt 
Christian Hüneburg schon mal die 
Ziele für die kommende Spielzeit 
aus. Der SSC-Geschäftsführer fügt 
aber auch gleich hinzu: „Einen Ti-
tel versprechen wir nicht.“ Das erste 
Finale haben die Volleyballerinnen 
bereits erreicht: Als Pokalsieger tref-
fen sie im Supercup auf den Meister 
Dresdner SC.
Ein Datum gibt es für das Match 
noch nicht. Der Bundesliga-Spiel-
plan steht aber schon. Der SSC star-
tet am 6. Oktober mit einem Heim-
spiel gegen den SC Potsdam in die 
Saison. Cheftrainer Felix Koslowski 
spricht von einem „richtigen Ham-
mer zum Auftakt“. Potsdam war 
Schwerins Gegner im DVV-Pokal-
Finale 2021.
Das SSC-Team für die kommende 
Saison steht bereits. Hüneburg sagt: 
„Wir haben ein Zeichen der Ver-
nunft gesetzt und den Kader etwas 
enger gestrickt – ohne Ausreißer 
nach unten. Alle sollen ihre Spiel-
zeit bekommen.“ Für 2021/22 ste-
hen 12 Spielerinnen im Kader, in 
der Vorsaison waren es noch 13.
International mischt Schwerin auch 
wieder mit, diesmal im CEV-Cup. 

Gegner in der ersten Runde, die 
Mitte/Ende November ausgetragen 
wird, ist VB Nantes aus Frankreich. 
Im Achtelfinale des DVV-Pokals 
trifft der SSC am 6. oder 7. Novem-
ber auswärts auf Wiesbaden.
Am 18. September bekommt die 
SSC-Legende Denise Hanke ein 
Abschiedsspiel. Die Zuspielerin hat-
te nach der Saison 2019/20 ihre 

Karriere beendet. Sie stellt sich ein 
Team zusammen, das gegen den 
SSC Palmberg antritt.
Wegen Unwägbarkeiten wie der 
Corona-Lage und den Arbeiten 
zum Arena-Anbau (betroffen ist die 
B-Tribüne) ist noch nicht klar, wann 
der Kartenvorverkauf für die SSC-
Heimspiele beginnen kann.�
www.schweriner-sc.com

Werden wir in der kommenden Saison wieder eine prall gefüllte Palmberg-
Arena sehen?� Foto: Michael Dittmer

Jetzt sind die ersten Kabel da: Im 
Parchimer Ortsteil Damm hat der 
Breitbandausbau begonnen. Die 
Mittel dafür stellt das Wirtschafts-

ministerium MV im Rahmen der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesse-
rung der regionalen Wirtschafts-
struktur“ zur Verfügung. Ziel ist 

schnelleres Internet als Vorausset-
zung für eine flächendeckende Di-
gitalisierung. Bisher waren Gebiete 
der Stadt nicht ausreichend ver-
sorgt – dieser Wettbewerbsnachteil 
für Unternehmen soll nun mit ei-
ner zuverlässigen, erschwinglichen 
und hochwertigen Breitbandinfra-
struktur beseitigt werden. In den 
sogenannten „weißen Flecken“ ste-
hen bisher nur Bandbreiten von bis 
zu 30 Mbit/s zur Verfügung, hier 
setzt das Förderprogramm an. Es 
zielt in erster Linie auf Gewerbe-
treibende in den Gewerbe- und 
Mischgebieten der Stadt Parchim; 
allerdings werden auch im Rah-
men des Trassenverlaufs zwischen 
zwei zu erschließenden Gewerbe-
standorten unterversorgte private 
Breitbandanschlüsse berücksich
tigt, wenn sie nachweislich zu den 
„weißen Flecken“ gehören.�
www.parchim.de

Für ein schnelles Internet
Im Parchimer Ortsteil Damm hat der Breitbandausbau begonnen

Breitbandausbau in Damm: Die Stadt Parchim hat dafür Fördermittel beim 
Wirtschaftsministerium beantragt.� Foto: Torsten Schünemann

Finals als Mindestziel
SSC Palmberg Schwerin blickt schon mal auf die kommende Saison

Balkonien
Wohin soll ich dieses Jahr 
fliegen? Wer jetzt denkt, dass 
diese Frage für mich einfach 
zu beantworten ist, der irrt. 
Urlaub ist immer ein schwie-
riges Thema – und das auch in 
Zeiten, in denen kein großes C 
vor den Reiseplänen steht.
In die Berge? Zu wenig Fisch. 
Ans Meer? Da war ich schon 
mal. Städteurlaub? Wer ein-
mal die Tauben auf dem Mar-
kusplatz gesehen hat, wird 
verstehen, warum ich mit dem 
Abflug zögere.
Und da wären ja noch viele an-
dere Dinge. Das Nest, pardon, 
die Betten: zu hart oder zu 
weich. Der Preis für einen klei-
nen Kaffee mit Milchschaum-
stippe: zu hoch. Und die Spra-

che: Nie kann ich reden, wie 
mir der Schnabel gewachsen 
ist. Nö, da nehme ich lieber 
Kurs auf Balkonien. Dort ist 
alles so, wie ich es gern hätte. 
Das Essen schmeckt und ich 
muss mich dafür nicht anstel-
len, die Liege ist weich und 
wartet auf mich, ohne dass 
ich geistesgegenwärtig mein 
Handtuch darauf platziere 
und sogar die Musik kann ich 
mir selbst aussuchen. Da sitze 
ich dann, schaue in die Ferne 
und genieße.
Nur manchmal, da packt 
mich dieser Rappel und ich 
muss los. Muss nachsehen, 
ob es woanders anders ist, wie 
Fischbrötchen noch zuberei-
tet werden können und ob 
mein letzter Volkshochschul-
kurs endlich Früchte trägt. 
Dann sitze ich da, genieße 
und schaue in die Ferne. Ob 
das Heimweh ist? Egal. Denn 
das ist nämlich das Beste am 
Urlaub: zu merken, wie schön 
es ist, wieder nach Hause zu 
kommen.

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

Matti sagt ...
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SCHLAGZEILEN
AUS der Region

Rathaus öffnet wieder
Ab 16. Juli soll die Parchimer 
Stadtverwaltung wieder für 
den Besucherverkehr öffnen. 
Das Rathaus ist dann ohne 
Beschränkung bei der Perso-
nenzahl und ohne Termin 
zugänglich – ein Mund-Nasen-
Schutz muss weiterhin getragen 
werden. Sonderregeln gelten 
lediglich für den Neubau des 
Stadthauses; hier werden Besu-
cher gebeten, von der Möglich-
keit der Online-Termin-Vergabe 
Gebrauch zu machen.

Parken für Wohnmobile
Wohin mit dem Wohnmobil? 
Das fragen sich viele Urlau-
ber. In Wismar gibt es zwei 
gewerbliche Wohnmobilparks:  
der Park Westhafen am Schiff-
bauerdamm mit 85 Stellplät-
zen und der Ferienpark  „Lütt 
Moor“ mit 155 Stellplätzen. 
Außerdem ist das Abstellen 
von Wohnmobilen auf auf dem 
Parkplatz am „Weidendamm“ 
von 8 bis 19 Uhr und auf  Park-
platz „Zum Festplatz“ von 9 bis 
19 Uhr erlaubt. 

Wasser für Stadtbäume
Gute Aussichten für von Tro-
ckenheit geplagte Bäume: In 
Wismar werden sie jetzt mit 
Hilfe von Wassersäcken ver-
sorgt. Über kleine Ablauflöcher 
fließt das Nass aus diesen Sä-
cken in die Erde im Wurzel-
bereich – und anders als beim 
Gießen nicht ab. Die Säcke 
fassen jeweils 75 Liter und kön-
nen bei Bäumen mit größerem 
Umfang auch mittels Reißver-
schluss verbunden werden.

Ausstellung in Hagenow
In der Alten Synagoge in Ha-
genow ist derzeit die Sonderaus-
stellung „Haus der Ewigkeit“zu 
sehen. Zentraler Gegenstand 
sind jüdische Friedhöfe in Mit-
teleuropa, die Marcel-Th. und 
Klaus Jacobs seit 2004 mit ihrer 
analogen Kamera in Schwarz-
weiß dokumentiert haben, um 
sich so für den Erhalt dieser 
steinernen Denkmale und Ge-
denkorte einzusetzen. Gezeigt 
wird die Ausstellung noch bis 
17. Oktober.

Musik und Literatur. Kulina-
risches am Lagerfeuer, Licht
arrangements und Fachleute, die 
zum Thema Garten informieren 
– das alles und viel mehr gibt es, 
wenn der Verein „Offene Gärten 
in MV“ am 14. August zur ersten 
Sommernacht im Garten einlädt. 
Gartenbesitzer von Nordwest-
mecklenburg bis Vorpommern-
Rügen werden an diesem Tag 
die Pforten öffnen und mit Kul-
turveranstaltungen ins Grüne lo-
cken. Wer was anbietet, finden In-
teressierte auf der Website des Ver-
eins www.offene-gaerten-in-mv.de 
in einer Übersicht. In Woez im 
Landkreis Ludwigslust-Parchim 

erfahren Besucher an diesem 
Abend, wie ein Hörbuch entsteht. 
Tanz unter freiem Himmel ist in 
Rögnitz geplant, ein Kunsthand-
werkermarkt in Bresegard. Viele 
der Teilnehmer rund ums Garten-
glück sind keine Unbekannten, 
sondern auch regelmäßig bei den 
Offene-Gärten-Wochenenden des 
Vereins dabei.
Nach der erfolgreichen Früh-
lingsausgabe soll in diesem Jahr 
sogar noch ein Herbstgarten-
Wochenende stattfinden – am 
4. und 5. September. Auch dazu 
gibt es weitere Informationen auf 
der Website des Vereins.�
www.offene-gaerten-in-mv.de

Sommernacht der Gärten
Viele Gartenbesitzer bieten Kunst und Kultur im Grünen an

Bitte Platz nehmen: Am 14. August 
locken Kunst und Kultur in den Gar-
ten.� Foto: Katja Haescher

Die Hochschule Wismar ist fami
liengerecht. Das jedenfalls beschei-
nigt ihr ein Zertifikat. Dies beruht 
auf einem Audit, also einem Unter-
suchungs- und Qualitätssicherungs-
verfahren, das von der „berufund
familie Service GmbH“ vorgenom-
men wurde.
Ein entsprechendes Grundzertifi-
kat erhielt die Hochschule erstmals 
2004. Dies hatte eine Laufzeit von 
drei Jahren und wurde viermal ver-
längert – bis es sich die Hochschu-
le nach einem sogenannten Dia-
logverfahren dauerhaft sicherte.
Das Zertifikatslogo, mit dem sich 
die Hochschule schmücken darf, 
ziert nun eine goldene Schleife. 
Aber wichtig ist, was hinter der 
Auszeichnung steckt: Die Einrich-
tung ermöglicht durch eine Reihe 
von Maßnahmen die Vereinbarkeit 
von Beruf oder Studium mit der 
Familie.
Dazu zählen unter anderem die fle-
xible Kurzzeitbetreuung von Kin-
dern in der „Zwergenstube“ und das 
Projekt „Kinder-Uni“, das den Jüngs-
ten auf unterhaltsame Weise Wissen 
vermittelt und sie ein bisschen 
Hochschulluft schnuppern lässt. 
Von diesen Maßnahmen profitieren 
derzeit etwa 8.000 Studenten und 
420 Mitarbeiter der Hochschule.
Jacqueline Ewert ist seit vielen Jahren 
für die Koordinierungsstelle Fami
liengerechte Hochschule tätig, sie 

betreut die Mädchen und Jungen in 
der „Zwergenstube“ und während 
des Sommerferienangebots, das nun 
nach der Corona-Pause wieder ange-
laufen ist. Sie sagt, sie freue sich rie-
sig „über die Möglichkeit, sich wie-
der gemeinsam mit Campusfamilien 
auch ohne Telefonhörer oder Video-
konferenz austauschen und planen 
zu können“.
Die Auszeichnungsveranstaltung 
zu dem Zertifikat fand online statt. 
Neben der Hochschule Wismar 
wurden dabei bundesweit viele wei-
tere Einrichtungen geehrt. Oliver 

Schmitz, der Geschäftsführer der 
berufundfamilie Service GmbH, 
sagte: „Im zweiten Jahr der Corona-
pandemie rund 300 Unternehmen, 
Institutionen und Hochschulen für 
ihre familien- und lebensphasenbe-
wusste Personalpolitik auszeichnen 
zu können, hat für uns eine beson-
dere Bedeutung. Es ist ein motivie-
rendes Signal der Arbeitgeber dafür, 
dass Vereinbarkeit ein selbstver-
ständlicher und unentbehrlicher 
Bestandteil ihres organisationalen 
Handelns ist und sein sollte.“�
www.hs-wismar.de/familiengerecht

Jacqueline Ewert von der Koordinierungsstelle Familiengerechte Hochschule 
mit dem Zertifikat in der „Zwergenstube“� Foto: Kerstin Baldauf

Hochschule zertifziert
Vereinbarkeit von Beruf oder Studium mit der Familie bestätigt



Seite 8

Juli 2021
PR-Anzeige

Regionalnachrichten

Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

SüSSes 
   
Waffel

SüSSes 
  a u s  d e m 
Waffel
U n i v e r s u m
Waffelwerft am Schweriner Schlossanleger 

der Weißen Flotte ist täglich von 
10 bis 18 Uhr geöffnet

Hast du eigent-
lich einen an der Waffel? 

Was etwas unhöflich klingt, be-
kommt an der Waffelwerft am Schlossan-

leger in Schwerin eine ganz neue Bedeutung. 
Und eigentlich müsste es auch heißen: Hast du 

eigentlich schon etwas auf der Waffel?
Das knusprige Backwerk wird hier nämlich weiter auf-

gepeppt: mit Eis und Schwipps und verschiedenen Soßen. Längst hat 
es sich herumgesprochen, dass in der Waffelwerft am Schweriner See täg-

lich frische Waffeln auf Kiel gelegt werden. Wer den Snackhafen anläuft, kann 
sich zum Beispiel auf Waffeln am Stiel und belgische Waffeln, Waffel-Pommes 

und Herzwaffeln freuen. Besonders die klassische belgische Waffel ist die ideale 
Unterlage für alles, was das Waffel-Universum noch schön macht. Wie wäre es zum 

Beispiel mit einer Portion Apfelmus oder Roter Grütze? Auch Vanillesoße, Erdbeersoße 
und Schokosoße erweisen sich als waffeltauglich und machen Lust auf immer wieder neue 

Varianten. Und gerade bei der dicken belgischen Waffel wird der Snack so schnell zu einer 
ganzen Mittagsmahlzeit – im Sommer genau das Richtige.
Apropos Sommer: Ohne Eis geht da gar nichts. Und auch für kalt und süß ist die Waffelwerft 
eine gute Adresse. Angeboten wird Eis von einem regionalen Hersteller in den Sorten Schoko, 
Vanille und Erdbeer – das Erdbeereis übrigens ist sogar vegan. Serviert werden die bunten Kugeln 
entweder in der Waffel zum Unterwegs-Schlecken oder auf der Waffel – als besonderes Top-

ping mit Heiß-Kalt-Kontrast. Wer Waffeln mal in einer ganz ungewöhnlichen Form erleben 
möchte, sollte unbedingt die Waffel-Pommes verkosten. Soßen zum Dippen gibt es dazu. 

Auch die Waffel am Stiel ist ein idealer Snack für alle, die gleich nach dem Besuch an der 
Waffelwerft ums Schloss oder in die Altstadt wandern wollen – sie lässt sich nämlich 

sehr gut mitnehmen. Das macht die Waffelwerft nicht nur zum schönsten Snackha-
fen Schwerins, sondern auch zum idealen Ausgangspunkt für Erkundungen. Wie 
wäre es zum Beispiel mit einem Spaziergang entlang der Schloss-Promenade? 

Die bietet in beide Richtungen Strecken mit immer wieder schönsten Ausbli-
cken auf den See. Geöffnet ist die Waffelwerft täglich von 10 bis 18 Uhr.
Übrigens: Gerade im Juni gab es einen besonderen Feiertag: den Tag 

des Waffeleisens. Diese Erfindung macht es möglich, flüssigen Teig 
zu fluffig-goldbraunen Waffeln zu formen – klar, dass ein solches 

Gerät einen eigenen Ehrentag verdient hat. In der Schweriner 
Waffelwerft am Schlossanlager schmauchen gleich mehrere 
Waffeleisen, damit alle Leckermäuler möglichst schnell in 

den süßen Genuss kommen. Wer nur Eis essen möchte, 
kann dafür eine Extra-Ausgabestelle nutzen – schließ-

lich geht es hier etwas schneller als bei den Waf-
feln. 
Um dem schönsten Sommerfeeling ein i-Tüp-

felchen aufzusetzen, locken an der Waffel-
werft auch noch jede Menge Schwerin-
Souvenirs. Die Auswahl reicht vom 

Sonnenhut über die Tragetasche 
bis zum Regenschirm. Ansichts-

karten, Magnete, Kugelschrei-
ber  und mehr kommen 
dazu und lassen keine 

Wünsche offen.  

waffelwerft.de
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Was die Natur zu bieten hat
Schmackhaft und gesund – von Brennnesseln bis zu wilden Himbeeren
Brennnesseln fristen oft im Wort-
sinne ein Schattendasein, zum Bei-
spiel am Wegesrand nahe Ge-
sträuch und Baum. Wenn die 
Pflanze Beachtung findet, dann oft 
nur als Ärgernis, weil ihre feinen 
Härchen bei Hautkontakt Brennen 
und Jucken auslösen.
Dabei hat die Brennnessel so viel 
Gesundes zu bieten. Dass sich aus 
den getrockneten Blättern der jun-
gen Triebe ein Tee zubereiten lässt, 
hat sich schon herumgesprochen, 
aber es gibt noch mehr Teile des 
Krauts, die sich verwenden lassen: 
Die Samenbüschel können, gut ge-
trocknet, als eiweißreiche Zutat für 
diverse Gerichte, vor allem Müsli, 
verwendet werden.
Auch viele weitere Pflanzen, die 
man meist links liegen lässt, kön-
nen gut übers Jahr in den Speise-
plan integriert werden.
Ein solcher Kandidat ist das Gänse-
blümchen. Es enthält unter ande-
rem die Mineralien Kalzium, Ma-
gnesium und Eisen sowie die Vita-

mine A und C. Den hübschen 
kleinen Pflänzlein wird eine blut-
reinigende und entgiftende Wir-
kung nachgesagt. Beste Zuberei-
tungsform ist der Tee aus den ge-
trockneten Blüten. In Form von Öl 
kann das Gänseblümchen zudem 

äußerlich angewendet werden. Es 
macht die Haut geschmeidig und 
lindert manchmal etwas Probleme 
mit Akne und Neurodermitis.
Nächstes Kräutlein in der Reihe ist 
der Giersch. Die oft als Unkraut 
verachtete Pflanze kann ebenfalls 

als Heißgetränk aufgekocht wer-
den. Selbst eine Limonade lässt 
sich daraus zubereiten. Obendrein 
schmeckt der Giersch angenehm 
gemüsekräutrig. So gibt er vielen 
Gerichten eine besondere Würze 
und mag sogar selbst gern als voll-
wertiges Gemüse verwendet wer-
den, zum Beispiel als Ersatz für 
Spinat – dann aber bitte nur die 
jungen zarten Blätter nehmen.
Die Natur hat gerade im Sommer 
noch eine Menge andere Schmack-
haftigkeiten zu bieten, sogar Obst, 
vor allem wilde Himbeeren, Brom-
beeren und die niedlichen kleinen 
Walderdbeeren. Bei den Erd- und 
den Himbeeren wird die Ernte 
nicht sehr üppig ausfallen, aber 
vom Aroma liegen die wilden Ver-
treter weit vor den Massenpro-
dukten aus dem Supermarkt.
Reichlich weitere Informationen 
über Kräuter und Co. aus der Na-
tur gibt es zum Beispiel auf der 
Website von „Kostbare Natur“.�
www.kostbarenatur.net

Klein, aber sehr aromatisch: Walderdbeeren� Foto: Galina Sandalowa, Adobe Stock

Reisen dient nicht nur dem Spaß und der Bildung, sondern auch der Erholung vom Alltags- und Ar-
beitsstress. Freie Tage allein reichen dafür oft nicht. Laut einer forsa-Umfrage im Auftrag der Kaufmän-
nischen Krankenkasse (KKH) erholen sich nur acht Prozent der Deutschen am besten zu Hause, einem 
Drittel ist es unter diesem Aspekt egal, ob sie ihren Urlaub daheim oder in der Ferne verbringen, aber 
etwa jeder Zweite gab an, sich nur auf Reisen so richtig erholen zu können.
Dabei muss es nicht mal richtig weit weg gehen. Fast 90 Prozent der Umfrageteilnehmer sagten, dass 
sie am ehesten bei Ausflügen in die Natur entspannen können. Natur haben wir unserer Region zum 
Glück reichlich – gleich um die Ecke. Ungefähr drei Viertel nannten auch das Ruhige-Kugel-Schieben 
als Quelle der Erholung, zum Beispiel am Strand oder im Garten. Das gilt in erster Linie für die jüngeren 
Befragten (18- bis 29-Jährige). Etwa 70 Prozent der Männer sehen zudem Sport als Erholungsfaktor, bei 
den Frauen sind es nur 65 Prozent. Die weiblichen Befragten lassen hingegen mehr als die männlichen 
mittels Kunst und Kultur sowie Wellness den Stress hinter sich.�  

Einen Sonnenbrand hat so gut 
wie jeder schon mal gehabt – in 
der Regel ersten Grades. Die Haut 
ist dann gerötet und spannt. Statt 
eines Brennens juckt sie hin und 
wieder auch nur. Viele Betrof-
fene bemerken das Malheur nicht 
gleich, sondern manchmal sogar 
erst einen Tag später, dann hilft 
kühlen nicht mehr so gut. Am 
besten direkt nach dem Sonnen-
bad die Haut checken. Falls sie 
stark gerötet ist, feuchte Umschlä-
ge auflegen oder umwickeln. Als 
Kühlmittel bewährt haben sich 
zum Beispiel kalter Kamillentee 
und Quark.�

Laut Umfrage im Urlaub zu Hause Entspannungsfaktor gering

Erholung am besten auf Reisen
Haut kühlen
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Sanitätshaus Kowsky

In diesem Monat begeht das Sa-
nitätshaus Kowsky seinen 30. Ge-
burtstag in unserem Land. Hier 
ging es am 1. Juli 1991 in Schwe-
rin-Görries los. Die heutige Be-
reichsleiterin Sybille Koppelwiser 
startete das Unternehmen allein 
mit ihrem Mann. Inzwischen be-
schäftigt Kowsky in Schwerin elf 
Angestellte und in Parchim zwei.
Das Sanitätshaus ist breit aufge-
stellt. Dazu zählen Orthopädie- 
und Reha-Technik sowie Home-
Care-Produkte (von Wund- bis 
Inkontinenzversorgung).

Von Anfang an pflegte Kowsky en-
gen Kontakt zum Landesverband 
der Deutschen Multiple-Sklerose-
Gesellschaft (DMSG). Seit 1998 ist 
Sybille Koppelwiser Vorsitzende 
des Förderkreises der DMSG MV. 
Regelmäßig findet zum Beispiel 
ein von Kowsky und anderen 
Sponsoren unterstütztes Bene-
fiz-Beachvolleyballturnier statt.
Der 30. Geburtstag konnte nicht 
gefeiert werden. Die Feier soll 2022 
nachgeholt werden. Noch in die-
sem Jahr wird zentral in Schwerin 
ein Mobilitätstag stattfinden.  �

Die Versorgung mit medizini-
schen Strümpfen gehört zu den 
Angeboten des Sanitätshauses 
Kowsky. Neu im Sortiment sind 
jetzt der Kompressionsstrumpf 
„mediven angio“, der Patienten 
eine sichere und effektive Ve-
nentherapie ermöglicht, sowie 
Reisestrümpfe von „medi“.
Zu den Vorteilen des „mediven  
angio“ zählen vor allem beque-
mes Anziehen und hoher Trage-
komfort. Die Merino-Plüsch-Pols-
terung im Fußbereich vermeidet 

Druckspitzen und bietet eine 
Thermoregulierung zu jeder Jah-
reszeit. Die 90-Grad-Ferse sorgt 
für guten Sitz – nicht zuletzt 
durch verminderte Faltenbildung. 
Hinzu kommen eine anschmieg-
same flache Spitzennaht und  sehr 
breite Abschlussbündchen. Und 
die Rippenstruktur sorgt für eine 
zuverlässige Kompression.
Wer auf Reisen lange Zeit sitzt, 
hat es vielleicht schon erlebt: Die 
Beine werden schwer und müde. 
In dieser Situation kann es sein, 

dass sich die Blutzirkulation ver-
schlechtert, weil die Venenklap-
pen nicht mehr richtig schließen. 
Reisestrümpfe wie die von „medi“ 
schaffen Abhilfe. Sie drücken 
sanft und stetig auf die Beine, so-
mit verhindern sie, dass das Blut 
in den Beinen versackt, und beu-
gen Thrombosen vor.
Die Reisestrümpfe sind für Damen 
und Herren in unterschiedlichen 
Farben zu haben, und als Geschenk 
gibt es eine Auswahl an Cremes 
und Salben von „Seni“ dazu. �

Komfort für die Beine
Bei Kowsky zu haben: Kompressionstrümpfe und Reisestrümpfe

Das Team des Sanitätshauses Kowsky in Schwerin (v. l.): Sybille Koppelwiser, Marco Grunenberg, Susanne Reichelt, 
Torsten Lindig, Gabriele Kartzke, Gerd Sommer, Konstanze Hülse, Mario Leyske, Stefanie Schmidt, Torsten Zelck

Eileen Scheel-Zoch (l.) und Sylvia 
Voshage arbeiten in Parchim.

Gute Beratung ist wichtig: Diana 
Philipp im Gespräch mit einer 
Kundin in Schwerin.� Fotos: Kowsky

Kurzinfos

sanitätshaus kowsky
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Dann mal los!

Vorbeugend 
gegen 

Thrombose.

S A N I T Ä T S H A U S
Havelstr. 6  24539 Neumünster

ERHÄLTLICH IN ALLEN FILIALEN

Besuchen Sie uns auch auf
www.kowsky.com        

Nur im Juli

24,90 €
UVP 29,90 €UVP 29,90 €

GERIPPTE REISESTRÜMPFE.
Einfach. Unbeschwert. 

Unterwegs.

GERIPPTE REISESTRÜMPFE.
Einfach. Unbeschwert. 

Unterwegs.Unterwegs.

Ihr 
Geschenk 

dazu

Kowsky 30 Jahre in MV
Sanitätshaus in unserem Land mit runden Geburtstag – Feier wird 2022 nachgeholt

Geburtstags
rabatt

(bis 30.8. auf ausgewählte 
Produkte)

10 %
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Krankenhaus am Crivitzer See
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Kunstgelenke, minimalinvasive 
Eingriffe an Schulter und Knie
gelenk, korrigierende Eingriffe am 
Fuß – Experten für diese und viele 
weitere orthopädische Eingriffe 
sind zu finden im Krankenhaus 
Crivitzer See. Innerhalb der Fach-
bereiche des Krankenhauses ist die 
Klinik für Orthopädie, Unfallchir-
urgie und Chirurgie – seit 2006 als 
Hauptabteilung geführt – fester Be-
standteil des medizinischen Ange-
bots. Mit ihrer modernen Ausrich-
tung und den weitreichenden 
Erfahrungen unter anderem bei de-
generativen Erkrankungen oder 
sportmedizinischen Verletzungen 
ist sie ein gutes Beispiel dafür, dass 
auch kleine Krankenhäuser eine 
hochqualitative medizinische Ver-
sorgung bieten können. Gleiches 
gilt für die Unfallchirurgie sowie 
für Allgemein- und visceralchirur
gische Operationen. 
Sollte es doch einmal medizinische 
Grenzen geben, so werden diese 
durch die verantwortlichen Ärzte 
erkannt und die Patienten an die 
entsprechenden Spezialisten ver-
wiesen.

Ekkehard Leipe, Chefarzt der Kli-
nik für Orthopädie und Unfall
chirurgie, sagt: „Unser Angebot der 
orthopädischen Klinik ist breit ge-
fächert, im Mittelpunkt steht der 
Einbau von Kunstgelenken an 
Knie, Hüfte und Schulter.“ 
Im Crivitzer Krankenhaus können 
die Patienten auf langjährige Erfah-
rungen nicht nur der Ärzte und 
Schwestern, sondern des gesamten 
Personals setzen. So werden in Cri-
vitz zum Beispiel jährlich weit mehr 
als 300 Kunstgelenke eingesetzt (in-
klusive Wechseloperationen).
„Damit zählt die Klinik zu den füh-
renden Krankenhäusern in Meck-
lenburg-Vorpommern“, sagt der 
Chefarzt. Allein im Bereich der 
künstlichen Kniegelenke wird die 
von den Krankenkassen vorgegebe-
ne Mindestzahl um mehr als das 
Dreifache übertroffen. Dass nicht 
nur die Quantität, sondern auch die 

Qualität stimmt, zeigt unter ande-
rem der hohe Zufriedenheitsgrad 
der Patienten, der über 90 Prozent 
liegt (laut Weiße Liste der Bertels-
mannstiftung).
Aber nicht nur die Kunstgelenke 
spielen eine große Rolle. Auch die 
Behandlung degenerativer Erkran-

kungen oder Unfallverletzungen 
der großen und kleinen Gelenke 
sowie Weichteilverletzungen stehen 
im Fokus.
Dabei wird besonderer Wert auf 
schonende Operationsverfahren 
unter anderem mittels sogenannter 
Schlüssellocheingriffe gelegt. Sol-

che Techniken verkürzen den sta
tionären Aufenthalt der Patienten 
und erleichtern die notwendigen 
Nachbehandlungen zur Erlangung 
einer Alltags- und Sportaktivität.
Dies trifft besonders auf Meniskus- 
und Bandverletzungen des Knie
gelenks oder Engpässe und Sehnen-
risse im Schultergelenk zu. 
Daneben zählen Operationen bei 
schmerzhaften Fehlstellungen des 
Fußes zu den Standardeingriffen. 

Nicht nur operative Verfahren bei 
den verschiedensten orthopädi-
schen oder unfallchirurgischen Er-
krankungen spielen eine große Rol-
le. Auch konservative Therapien, 
beispielsweise bei Wirbelsäulen
erkrankungen, sind fester Bestand-
teil des Behandlungsangebotes. 
Hier hat sich unter anderem die in-
terdisziplinäre Zusammenarbeit 
mit der radiologischen Abteilung 
für periradikulärer Therapien (Ner-
venwurzelinfiltrationen) bestens 
bewährt.
Und für ältere Patienten mit ent-
sprechenden Funktionsdefiziten 
besteht weiterhin das Angebot der 
geriatrischen Abteilung, über einen 
etwas längeren Behandlungszeit-
raum bestimmte Alltagsaktivitäten 
wiederzuerlangen. Diese Möglich-
keit kann auch nach Absprache zur 
Nachbehandlung nach operativen 
Eingriffen für diese Patientengrup-
pe genutzt werden.�

Das Team der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie� Foto: KH Crivitz

Ekkehard Leipe, Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Von künstlichem Kniegelenk 
bis Schlüsselloch-Eingriff
Vorgestellt: die Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie im Krankenhaus am Crivitzer See

Auch konservative Therapien

Jährlich gut 300 Kunstgelenke

Kurzinfos

Krankenhaus 
am crivitzer see gGmbH
Amtsstraße 1
19089 Crivitz
Telefon: 0 38 63 520-0
Fax: 0 38 63 520-158
www.krankenhaus-am-
crivitzer-see.de
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Studium und Ausbildung

Das Bewerbungsportal für das Wintersemester 2021/22 ist auch an 
der Hochschule Neubrandenburg geöffnet. Die Einschreibefrist für 
nicht zulassungsbeschränkte Studiengänge endet am 31. August; es 
ist also noch ein bisschen Zeit. Anders sieht die Sache bei Studien-
richtungen mit Zulassungsbeschränkung aus. Hier heißt es, sich zu 
beeilen. Die Einschreibefrist endet bereits am 31. Juli. Das gilt je-
weils sowohl für den Master als auch für den Bachelor.
Das Spektrum der Bachelor-Studiengänge ohne Zulassungsbe-
schränkung reicht von Agrarwissenschaft und Bauingenieurwesen 
über Gesundheitswissenschaften und Lebensmitteltechnologie bis 
hin zu Naturschutz und Pflegewissenschaft. Für den Master-Ab-
schluss werden unter anderem Landscape Studies and Greenspace 
Management, Wissenschaft Soziale Arbeit und Management im So-
zial- und Gesundheitswesen angeboten.
Zulassungsbeschränkt sind Pädagogik der Kindheit und Soziale Ar-
beit (beides Bachelor) sowie Beratung – Psychosoziale Beratung in 
den Handlungsfeldern Soziale Arbeit/Sozialpädagogik, Bildung 
und Erziehung (Master).
Hinzu kommen vier Duale Studiengänge und fünf Berufsbegleiten-
de Studiengänge.
Modern ausgestattete Seminarräume und Labore, eine anwendungs-
orientierte Forschung und bezahlbarer Wohnraum sind Pluspunkte 
eines Studiums in Neubrandenburg. Alle weiteren wichtigen Infor-
mationen zum Bewerbungsverfahren und den Semestern gibt es auf 
der Website der Hochschule. � www.hs-nb-de

Wo die Stadt der Campus ist – so wirbt die Universität Greifswald 
für ihr Angebot. Klar: Wenn von rund 60.000 Einwohnern mehr als 
10.000 studieren, prägen diese das öffentliche Leben. Greifswald ist 
Mecklenburg-Vorpommerns jüngste Stadt: Jeder Dritte ist hier unter 
30 Jahre alt. Die Studenten kommen aus der ganzen Bundesrepu-
blik, die meisten aber, rund ein Viertel, aus Mecklenburg-Vorpom-
mern, auch internationale Studenten aus mehr als 100 Ländern ha-
ben sich an der Universität Greifswald eingeschrieben.
Die Universität lockt seit 1456 mit Wissen. Sie ist eine der ältesten 
Universitäten Deutschlands und des Ostseeraums. Heute ist sie eine 
zugleich traditionsbewusste und moderne, international orientierte 
Forschungsuniversität.
Das Studienangebot umfasst über 40 Studienfächer aus dem Bereich 
der Sprach- und Kulturwissenschaften, Gesellschafts- und Sozial-
wissenschaften, Wirtschafts- und Rechtswissenschaften, Mathema-
tik und Naturwissenschaften sowie Medizin, Lehramt, und Kunst 
oder Musik. Baltistik und Fennistik, Skandinavistik und Slawistik 
versprechen zum Beispiel spannende Ausflüge in Sprachen und Kul-
turen des Ostseeraums.
Wer sich jetzt sagt, ja, da will sich hin, muss sich beeilen, denn die 
Bewerbungsfrist für Fächer mit Zulassungsbeschränkung (numerus 
clausus) läuft am 31. Juli ab. Für alle anderen Studienrichtungen 
genügt es, sich einzuschreiben – vom 2. bis zum 27. August läuft die 
Frist. Alle Informationen zu Studium, Bewerbung und Immatriku-
lation stehen auf der Website der Uni.� www.uni-greifswald.de
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Ausbildung. 
Jetzt erst recht.
Eine Ausbildung im Handwerk ist krisenfest, zukunftssicher, erfüllend  
und sinnvoll. Sie bietet sehr gute Perspektiven in der eigenen Heimat. 
Und danach stehen alle Wege offen: Zum Meistertitel oder Studium,  
sogar bis zum Chefsessel im eigenen Unternehmen. 

Infos für Jugendliche und Eltern gibt es bald auch live vor Ort.
Das Ausbildungs-Mobil der Handwerkskammer Schwerin geht vom 9. bis zum 20. August  
auf Tour durch den gesamten Kammerbezirk. Auf dem Tourenplan stehen 10 Stationen  
von Ludwigslust bis zur Insel Poel, von Grevesmühlen bis nach Schönberg.  

Alle Infos und Tourdaten immer aktuell unter:  
 www.hwk-schwerin.de/Tour

Ausbildungs- Hotline:  0160 – 4142047(auch WhatsApp)

Praxis von 
 Anfang an
#echtpraktisch
Ausbildung in MV

www.bildung-mv.de/ausbildung

Mit einer dualen Ausbildung stehen dir viele Wege offen.  
Mach was aus dir! 

Jetzt informieren und bewerben:
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Eine gute Berufsausbildung macht 
nicht nur Spaß, sie ist auch der 
erste Schritt in ein erfolgreiches 
Berufsleben. In Mecklenburg-
Vorpommern sind die Chancen 
für alle Schulabgängerinnen und 
Schulabgänger groß, einen Ausbil-
dungsplatz zu finden, der zu ihnen 
passt.
Wer bislang noch keinen Ausbil-
dungsplatz hat, kann sich immer 
noch bewerben. Viele Firmen su-
chen noch Auszubildende.
Wer sich noch nicht sicher ist, wel-
cher Beruf zu ihm oder ihr passt, 
kann sich an die Arbeitsagentur 
wenden.
Die Berufsberaterinnen und -bera-
ter erkennen und fördern die Stär-
ken und Vorlieben jedes Einzelnen 
und weisen auch auf Ausbildungs-
berufe hin, die nicht unbedingt 
allen bekannt sind. Es gibt eben 
mehr als die Berufe, die schon je-
der kennt.

Wer 2022 die Schule verlässt, sollte 
schon jetzt seine Bewerbungsun-
terlagen zusammenstellen und bei 
Betrieben vorstellig werden.
Oder sich für die Ferien mal zu 
einem Praktikum anmelden. So 
bekommt man schon mal einen 
Eindruck von dem angestrebten 
Beruf und dem Betrieb.
Technische, kaufmännische oder 
künstlerische Berufe oder eine 
Ausbildung in der Dienstleistung 
– jede Branche hat ihren eigenen 
Reiz und bietet hervorragende 
Möglichkeiten. Fachkräfte werden 
auch künftig gesucht. Und eine Be-
rufsausbildung ist der beste Start, 
den Du in Deine Zukunft haben 
kannst.
Deshalb: Bewirb dich jetzt, ergrei-
fe deine Chance – die Zukunft 
steht Dir offen! Ausbildungsplätze 
gibt es noch genug. Du musst nur 
zugreifen.�
www.bildung-mv.de/ausbildung

Mit Bewerbungen
jetzt beginnen 
Berufsausbildung in Mecklenburg-Vorpommern
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BEWIRB DICH

FÜR UNSERE
STUDIENGÄNGE

JETZT
Agrarwirtschaft (auch dual) 
Lebensmitteltechnologie (auch dual) 
Geodäsie und Messtechnik 
Geoinformatik
Bauingenieurwesen
Naturschutz und Landnutzungsplanung 
Landschaftsarchitektur
Berufspädagogik für Gesundheitsfachberufe
Gesundheitswissenschaften
Nursing-berufsanerkennendes Studium zur Pflegefachperson
Berufspädagogik für Soziale Arbeit, Sozialpädagogik und Kindheitspädagogik
Soziale Arbeit (zulassungsbeschränkt) 
Pädagogik der Kindheit (zulassungsbeschränkt)

www.hs-nb.de Hochschule Neubrandenburg
Brodaer Straße 2
Studienberatung

0395 - 5693 1101
zsb@hs-nb.de

AWUS mobile GmbH & Co. KG • Bremsweg 1 • 19057 Schwerin
www.awus-mobile.de

INHALTE DER AUSBILDUNG:
Verantwortungsvolle und abwechs-
lungsreiche Aufgaben in verschiede-
nen Bereichen des Autohauses (z. B. 
Disposition, Verkauf Neu- und Ge-
brauchtwagen, Kundendienst)
Abwicklung von Werkstattaufträgen 
und technische Gewährleistungen 
sowie Verkauf von Teile- und Zube-
hörbedarf
Das Anbieten von Versicherungen 
und Finanzierungen
Freundliche Kommunikation mit 
unseren Kunden
Zusammenarbeit in der größten 
automobilen Handelsgruppe 
Deutschlands

ANFORDERUNGEN:
mittlere Reife mit mind. befriedigen-
den Noten in Deutsch/ Mathematik
Interesse an Fahrzeugtechnik 

Lernbereitschaft und Engagement
Große Leidenschaft für das Automobil
Hohe Kundenorientierung
Interesse an kaufmännischen 
Zusammenhängen und Organisation
Engagement und hohe 
Weiterbildungsbereitschaft

DAS WÜRDE UNS FREUEN:
Erste praktische Erfahrungen 
idealerweise im Autohaus
Begeisterung für moderne Informa-
tions- und Kommunikationstechniken
Affinität zu Zahlen und technisches 
Verständnis

Die Ausbildung dauert 3,5 Jahre. Die 
Berufsschule findet in Wismar statt. 

BEWIRB DICH JETZT FÜR EINEN 
AUSBILDUNGSPLATZ UNTER:
wismar@awus-mobile.de

AUSBILDUNG 
IM AUTOHAUS 

AWUS WISMAR 
Wir bieten 2021 

Ausbildungsplätze an: 

AUTOMOBILKAUFMANN/
AUTOMOBILKAUFFRAU 

(m/w/d) 

• 

•

•

•

•

•

•

• 
• 
• 

• 
• 

•

•

•

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG • Hagenower Chaussee 1b • 19061 Schwerin
www.autohaus-ahnefeld.de

DU HAST:
• eine Leidenschaft 
  für Fahrzeuge
• Interesse an kaufmännischen
  Zusammenhängen
• Spass an der Arbeit mit 
  Kundinnen und Kunden

WIR BIETEN:
• abwechslungsreiche 
  Aufgaben in verschiedenen   
  Abteilungen des Autohauses 
  (z. B. Disposition, Verkauf 
  Neu- und Gebrauchtwagen, 
  Kundendienst)
• die Zusammenarbeit in der  
  größten automobilen 
  Handelsgruppe Deutschlands
• ein freundliches 
  hoch motiviertes Team

DU BIST:
• pünktlich und engagiert
• freundlich und hilfsbereit
• gewissenhaft und zuverlässig

WIR FORDERN:
• gute bis sehr gute 
  schulische Leistungen
• eine hohe 
  Kundenorientierung
• das Interesse, ständig Neues  
  zu erlernen

WIR FREUEN UNS ÜBER:
Deine Bewerbung unter 
astrid.clauss@
autohaus-ahnefeld.de

 
In Schwerin bieten wir noch 
einen Ausbildungsplatz an:

AUTOMOBILKAUFMANN/
AUTOMOBILKAUFFRAU 

(m/w/d) 

Last Minute
Azubi gesucht
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Wir suchen für unser Wismarer Büro:   
2 Architekt(in)/Bauingenieur(in) in den Leistungsphasen 1-9  
und 1 Projektleiter/in   
                                                    
Wir sind ein überregional tätiges Architekturbüro mit über 50 Mitarbeitern an 
den Standorten in Oldenburg (Niedersachsen), Wismar und Herzberg. 
Ihre neuen Herausforderungen bei uns: 
-Selbstständige und eigenverantwortliche Realisierung von Bauprojekten 
-Qualifizierte Kommunikation mit den Bauherren 
 
Das sollten Sie mitbringen: 
- Abgeschlossenes Studium als Architekt oder Bauingenieur 
- Lösungsorientierte Arbeitsweise, Durchsetzungsvermögen,      
   Kommunikationsstärke 
- Hohe Qualitätsansprüche, Organisations- und Koordinationstalent 
- Eigenverantwortliches Arbeiten 
- EDV-Kenntnisse z.B. ArchiCAD, Excel, Adobe Paket und MS Office  
 
Das bieten wir Ihnen: 
-attraktives Einstiegsgehalt mit Steigerungsmöglichkeiten  
-unbefristeten Arbeitsvertrag 
-ein motiviertes und engagiertes Team 
-eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit 
-Weiterbildungsmöglichkeiten 
 
 
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung an:  
f.folkerts@angelis-partner.de 
 

Sorge für spaß 
am laufenden 
band.
Pinke Haifische, gelbe Milchkühe, blaue Pinguine — 
was jetzt noch fehlt, bist du. Denn genau wie  
unsere innovativen Fruchtgummis, kannst auch  
du hauptberuflich Spaß machen. Komm in den 
siebten Süßigkeiten-Himmel, in dem nur eines  
so sicher ist, wie die Maschinen: der ultimative 
Spaß. Klingt verlockend? Dann bewirb dich jetzt 
auf die folgenden Ausschreibungen:

Maschinenführer Herstellung (m/w/d)
Maschinenführer Verpackung (m/w/d)
Helfer Verpackung (m/w/d)

Finde alle Ausbildungs- und Stellenangebote 
hier: www.trolli.de
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Unser Unternehmen
Was 1998 auf 2.000 Quadratmetern Produk-
tionsfläche begann, hat sich bis heute zu ei-
nem mittelständischen Familienunternehmen 
entwickelt. Die LSS Lewens Sonnenschutz- 
Systeme GmbH & Co. KG fertigt mit über 250 
Mitarbeitern auf mehr als 22.000 Quadrat-
metern am Standort Ludwigslust hochwertige 
Sonnenschutz- und Glasdachprodukte an.
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in 
Voll- und Teilzeit starke Persönlichkeiten, die 
sich in einem familiären, dynamischen und 
leistungsfördernden Arbeitsumfeld wieder-
finden und unser Team mit Teamgeist, Kreati-
vität, Ehrlichkeit und Loyalität unterstützten:

Interessiert? 
Nutzen Sie Ihre Chance und senden Sie Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen un-
ter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des 
möglichen Eintrittstermins per Email an:
bewerbung@lewens-markisen.de 

oder per Post an: 
LSS Lewens 
Sonnenschutz-Systeme GmbH & Co. KG 
Frau Anita Roggmann
Bauernallee 13
19288 Ludwigslust

Produktionsmitarbeiter / Mitarbeiter
für die Näherei / Tuchkonfektion (m/w/d)

Servicetechniker / Monteur (m/w/d)

Reklamationssachbearbeiter (m/w/d)

Marketing Manager (m/w/d)

Qualitätsprüfer für die Markisen- 
und Glasdachproduktion (m/w/d)

Kaufmännischen Sachbearbeiter 
im Einkauf (m/w/d)

Mitarbeiter im 
Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Wir 
stellen ein!

(mwd)

Wir suchen ab sofort und unbefristet 
Mitarbeiter (m/w/d) im Schichtdienst:

Mehr Tat. 
Mehr Kraft. 
Meine Perspektive.

Bewerben  
Sie sich  

jetzt! 

→ Produktion
→  Logistik

Als Familienunternehmen ist uns ein fürsorglicher Umgang mit 
unseren Mitarbeitern ein besonderes Anliegen. Im Rahmen 
unseres vielfältigen Gesundheitsmanagements versorgen wir 
Sie nicht nur regelmäßig mit Obst und kostenlosen Getränken 
am Arbeitsplatz, sondern stellen auch Ihre Gesundheits-
vorsorge vor Ort durch unseren Werksarzt sicher. Zahlreiche 
Sozial- und Zusatzleistungen, wie die betriebliche Altersvor-
sorge, die Zahlung von vermögenswirksamen Leistungen, 
Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie Bikeleasing sind für uns 
so selbstverständlich wie die übergesetzliche Vergütung von 
Nachtarbeit und ein flexibles Arbeitszeitkonto.

Gemeinsam. Mehr. Perspektiven.  
www.egger.com/wismar

AD_hr_Journal_eins_192x123mm_de_2021_06_JOB24672.indd   1 08.07.21   08:34
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Die norddeutsche Kaffeewerke GmbH ist eines der modernsten 
und effizientesten Produktionsunternehmen für gefriergetrock-
neten Instantkaffee in Europa, mit einer jährlichen Produktions-
kapazität von 4.500 Tonnen.
Wir gehören zu dem weltweit führenden Strauss-Konzern und 
können Ihnen daher folgende Konditionen anbieten:

 30 Tage Urlaub      Weihnachtsgeld      Bonus   
 Essenszuschuss     Schulungen & Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Interner Kaffeeverkauf

 

WIR SUCHEN FOLGENDE FACHKRÄFTE

 Elektriker (m/w/d) 

 Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
    Erfahrung in der Lebensmittelbranche wünschenswert

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Norddeutsche Kaffeewerke GmbH, z.Hd. Frau Weit 
Am Twäschenberg 1, 23936 Upahl oder elektronisch an: 
bewerbung@ndkw.de

#mvhältzusammen www.mv-corona.de

                              Ich lass mich impfen, 
weil ich meine Freunde tre� en will.

Wir bieten Ihnen: 
Einen sicheren Arbeitsplatz in Mecklenburg-Vorpommern
Hohe Eigenständigkeit mit Übernahme von Verantwortung 
Leistungsgerechte Vergütung, Vermögenswirksame   

 Leistungen, betriebliche Altersvorsorge
Gesundheitstage & -prämien, Frühstücksbuffet am Freitag,  

 regelmäßige Firmenevents, kostenfreie Getränke 
Unfallversicherung auch für den privaten Bereich,  

finanzielle Unterstützung bei Familienzuwachs

|

|

|

|

|

     henkel-epol.com

Zum 01. November 2021 suchen wir  
am Standort Neustadt-Glewe (unbefristet) 

Sachbearbeiter (m/w/d) Einkauf  
in Teilzeit (30h)

Nähere Informationen finden Sie unter  
henkel-epol.com/karriere

Folgen Sie uns auf

Journal1_SNlive_EK_2101.indd   1 05.07.2021   08:40:15
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Weiblicher Kurzname mit drei, 
asiatische Getreidesorte mit vier 
und Speisenfolge mit fünf Buch-
staben. Aber auch Parchimer 
Schriftsteller, Parchimer Persön-
lichkeit, Parchimer Baumeister mit 
fünf, sechs, zehn zu füllenden 
Kästchen. Wenn Jürgen Schmidt 
Kreuzworträtsel entwirft, dann 
spielt oft seine Heimatstadt eine 
Rolle. Schließlich ist er als Rätsel
erfinder Herr des Verfahrens und 
kann Aufgaben individuell gestal-
ten – etwas, das er jedem Compu-
ter voraus hat. 
Seit 1992 ist Jürgen Schmidt in der 
Welt der Rätsel zu Hause. Damals 
wurde der Lehrer für Mathematik 
und Werken für seinen Geschmack 
viel zu früh in den Vorruhestand 
geschickt. Drei Jahre nach der 
Wende gab es plötzlich zu viele Pä-
dagogen und zu wenige Schüler. 
Kreuzworträtsel hatten den Par-
chimer schon immer begeistert. 
Und so wurden die Buchstaben-
kombinationen in dieser Zeit zu 
einer neuen Herausforderung. 
Die begann schon damit, dass Jür-
gen Schmidt noch keinen Compu-
ter besaß: Mit Tusche und Lineal 
zeichnete er die Kästchen, zirkelte 
anschließend mit der Schreibma-
schine Zahlen in die linken oberen 
Ecken und klebte Zeichnungen 
oder ausgeschnittene kleine Abbil-
dungen in die Leerfelder. Die so 
entstandenen Originale ließ er ko-
pieren und schickte sie an Maga-
zine und Zeitungen. 
Das war das Formale. Dazu kamen 
der Inhalt und die Herausforde-
rung, dass jedes Kreuzworträtsel 
am Ende „aufgehen“ muss. 
„Manchmal bleibt eine Ecke, die 
sich einfach nicht löst“, sagt Jürgen 
Schmidt, der auf diese Art und 
Weise gleich eine neue Rätselform 
erfand: das „Knüllrätsel“, also 
eines, das in hohem Bogen in den 
Papierkorb segelt. Da drängt sich 
doch gleich die Frage nach beson-
ders kreuzworträtselgeeigneten Be-
griffen auf. „Das ideale Wort hat 
viele Selbstlaute“, sagt Jürgen 
Schmidt. Er beginnt seine Arbeit, 
indem er möglichst den längsten 
Begriff ins Wortgitter schreibt und 
sich dann vorarbeitet. Ist das Rät-
sel fertig, bekommt es seine Frau 
zur Korrektur. Erika Schmidt 

prüft auf eventuelle Tippfehler 
und macht hin und wieder Vor-
schläge für die Wortumschrei-
bungen – die beiden sind ein gutes 
Team. 
Inzwischen hat Jürgen Schmidt 
1342 Rätsel konstruiert. Das 
Strukturierte liegt ihm – wohl 
schon berufsbedingt. 1937 in Par-
chim geboren, verließ er 1953 die 
Schule und zog für eine Maurer-
lehre nach Rostock. „Am Ostsee-
stadion habe ich mitgebaut und an 
der Neptun-Schwimmhalle“, sagt 
der leidenschaftliche Sportler.  
Klar, dass er auch dem FC Hansa 
Rostock die Daumen drückt –

„auch wenn mir Teile der heutigen 
Fanszene nicht gefallen“. Lange 
war der Parchimer selbst sportlich 
aktiv: als Fußballer während der 
Schulzeit in Parchim, als Handbal-
ler während der Lehre in Rostock 
und als Volleyballer während des 
Lehrerstudiums in Weimar und 
Erfurt. 
Die Leidenschaft fürs Schneller, 
Höher und Weiter überträgt er 
auch auf seine Rätsel – 12,26 Me-
ter misst das längste. 1226 ist auch 
das Ersterwähnungsjahr von Jür-
gen Schmidts Heimatstadt Par-
chim und deshalb hat er bei dieser 
Zahl aufgehört. Sonst wäre wohl 

die Versuchung zu groß gewesen, 
der Rätselrolle weitere Bögen hin-
zuzufügen. Überhaupt ist um Par-
chim so viel Rätselhaftes entstan-
den, dass die gerahmten Knobe-
leien zwei Wände des Arbeitszim-
mers füllen. Thematische Rätsel 
sind natürlich viel schwieriger zu 
machen als solche ohne Vorgaben, 
bei denen der Rätselautor freiweg 
in alle Wortkisten greifen kann. 
Eine besondere Aufgabe hat sich 
Jürgen Schmidt mit seinen Promi-
nentenrätseln gestellt: Er entwirft 
sie für bekannte Menschen aus 
Kunst, Sport und Politik, schickt 
sie ihnen zu und bittet um Unter-
schriften – auf dem Rätsel. Un-
längst kam das 100. signiert zu-
rück – von Alexander Gerst. Nur 
zwei- oder dreimal hat es mit der 
Unterschrift nicht geklappt – unter 
anderem beim Papst. Täve Schur 
löste sogar das Rätsel, bevor er es 
signiert an den Erfinder zurück-
sandte. Und Jens Weißflog be-
dankte sich ausdrücklich für die 
tolle Idee. 
Und das innovative Rätselmachen 
geht weiter. Rätsel auf Russisch, 
Englisch, Niederdeutsch? Kein 
Problem. Wenngleich gar nicht so 
einfach zu machen, wie der Parchi-
mer verrät: „Plattdeutsch zum Bei-
spiel verfügt nicht über den glei-
chen Wortschatzreichtum wie das 
Hochdeutsche. Und die Wörter 
weichen von einer Region zur an-
deren voneinander ab.“
Aktuell experimentiert der 84-Jäh-
rige mit einem Vier-Buchstaben-
vier-Ecken-Rätsel: Dabei enthalten 
Reihen und Spalten um die vier 
Eckbuchstaben keine Wortbe-
schreibungen, sondern müssen aus 
dem Zusammenhang erschlossen 
werden. 
Jürgen Schmidts Rätsel sind schon 
in vielen Zeitungen erschienen. In 
der Touristinformation ist die 
Freude groß, wenn er neue Par-
chim-Rätsel vorbeibringt; genauso 
wie im Seniorenheim, das er regel-
mäßig mit Nachschub an Kreuz-
worträtseln versorgt – mit extra 
großen Kästchen. Hat in der Fami-
lie, zu der zwei Töchter und drei 
Enkelkinder gehören, jemand Ge-
burtstag, gibt‘s oft ein individu-
elles Rätsel oben aufs Geschenk.
 � Katja Haescher 

12,26 Meter lang ist Jürgen Schmidts längstes Kreuzworträtsel. Seine wich-
tigsten Arbeitsmittel sind Bleistift, Radiergummi und Grips.� Foto: Haescher

Der Mann fürs Rätselhafte
Der Parchimer Jürgen Schmidt entwirft Kreuzworträtsel – das längste ist 12,26 Meter lang
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Marienplatz-Galerie/marienplatzgalerie 

über 140 Parkplätze im Haus

Bodycheck
Fr, 16.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Cube
Fr, 23.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Kressmann
Sa, 24.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Genusswelt
Sa, 17.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

25
EURO

Smyths Toys
Do, 22.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

20
EURO

Rewe
Mo, 19.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Es ist schon eine schöne Sommer-
tradition, dass Playmobil zu Be-
such in die Marienplatz-Galerie 
kommt. Hier kann nicht nur ange-
schaut, sondern auch gespielt wer-
den. Das freut Kinder und viele 
jung gebliebene Erwachsene. Vom 
21. Juli bis zum 8. August wird es 

wieder so sein. Dann geht es mit 
Playmobil ein paar Jahrhunderte 
zurück auf die Weltmeere, denn 
das Hauptthema in diesem Som-
mer lautet „Piraten“.
Playmobil-Seeräuber im Großfor-
mat laden die Besucher zum Stau-
nen und Entdecken der fantasievoll 

dekorierten Szenerien ein. Beson-
deres Highlight ist das riesige Pira-
tenschiff mit Schauvitrine. Hier 
lassen sich alle Details der Pira-
ten-Spielwelt bewundern.
Anfassen ist ausdrücklich er-
wünscht: Wer Lust bekommen hat, 
die Ozeane unsicher zu machen, 

kann das große Piratenschiff entern 
und am Spieltisch seiner Fantasie 
freien Lauf lassen.
Darüber hinaus gibt es viele weitere 
Playmobil-Spielthemen zu sehen, 
zum Beispiel im großen Soldaten-
turm und in der geheimnisvollen, 
begehbaren Schatzhöhle.�

Anfassen ausdrücklich erwünscht: Hier können Kinder und jung geblieben Erwachsene nach Herzenslust Seeräuber spielen.� Fotos: Playmobil

Piraten entern die Galerie
Vom 27. Juli bis zum 8. August Playmobil-Ausstellung in der Marienplatz-Galerie

Noch zehn weitere Chancen beim groSSen Sommer-gewinnspiel
Die Geschäfte in der Marienplatz-Galerie verlosen Gutscheine / Mitmachen ist ganz einfach: Coupons  ausschneiden, ausfüllen und in die Gewinnspielbox im Eingangsbereich werfen
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Marienplatz-GalerieSchwerin www.marienplatz-galerie.de

C&A
Di, 20.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Depot
Di, 27.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Haarshop 13
Mi, 21.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

WMF
Mo, 26.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Endspurt des großen Sommer-Gewinnspiels der 
Marienplatz-Galerie: Es gibt noch zehn Gutschei-
ne für Geschäfte in dem kleinen, feinen Einkaufs-
zentrum zu gewinnen. Los geht es mit Bodycheck 
am 16. Juli. Und zum Schluss am 27. Juli haut 
Depot nochmal einen raus.
Die Teilnahme ist ganz einfach: Coupons auf die-
ser Seite ausschneiden, ausfüllen und jeweils am 
Datum auf dem Coupon in die Gewinnspielbox 
am Eingang der Galerie einwerfen. Der Wert des 
zu gewinnenden Gutscheins steht auf dem Cou-
pon. Jeden Abend wird ausgelost, danach werden 
die Gewinner telefonisch oder schriftlich infor-
miert.
Die Gutscheine können dann in Ruhe bei einem 
gemütlichen Einkaufsbummel in der Marien-
platz-Galerie eingelöst werden. �

Der rundum erneuerte REWE in 
der Marienplatz-Galerie eröffnet 
am Montag, 26. Juli, 10 Uhr. Die 
Inhaberin Jana Büttner freut sich 
auf den herausgeputzten Markt. 
„Wir werden unseren Laden kaum 
wiedererkennen. Ich bin einfach 
froh, meine Kundinnen und Kun-
den in so einem schicken 
Geschäft empfangen zu 
dürfen“, sagt sie. 
Die Kauffrau und ihre 
Mitarbeiter schlossen 
Ende Juni den Laden 
für eine Kernsanie-
rung. „Wir haben ein-
mal komplett entkernt 
und modernisiert. Bei der 
Eröffnung ist alles frisch und 
neu, aber die Gesichter im Markt 
bleiben dieselben“, sagt die 48-jäh-
rige Markt-Chefin. „Mein Team 
und ich sind weiterhin in voller 
Stärke für unsere Kundschaft da.“
Mit der Neueröffnung will sie mehr 
Frisches und Verzehrfertiges anbie-
ten. Vor allem die neue Salatbar 
soll das Angebot aufwerten. Neben 
Obst und Gemüse möchte sie die 
Auswahl an Milchprodukten und 

frischen Backwaren ausweiten. Der 
Frische dient auch die modernisier-
te Kühlanlage.
Kartoffeln vom Bauern um die 
Ecke – Lebensmittel aus Mecklen-
burg-Vorpommern sind Jana Bütt-
ner besonders wichtig. Während 

der Erntesaison landet viel Obst 
und Gemüse aus der Um-

gebung in den Ein-
kaufskörben, weitere 
Erzeugnisse lokaler 
Betriebe sind dau-
erhaft im Angebot. 
„Bei uns finden sich 
b e i s p i e l s w e i s e 

Früchte vom Hof De-
nissen, Mecklenburger 

Schinkenspeck von Lud-
wigsluster und Wittenburger 
Fisch-Feinkost. Das Angebot bauen 
wir stetig aus. Es liegt mir wirklich 
am Herzen, die Landwirtschaft so-
wie Erzeugerinnen und Erzeuger in 
meiner Region zu unterstützen“, 
sagt sie.
REWE arbeitet in Mecklen-
burg-Vorpommern mit 29 lokalen 
Herstellern zusammen. Hinzu 
kommen viele Lebensmittel aus der 

Region, wie Apfelsaft der Eigen-
marke REWE Regional.
Neu im REWE unter anderem:
•  Schnitzel und Bouletten
•  Verzehrfertiges aus 
   Eigenproduktion

•  riesiges Obst- und Gemüsesorti- 
  ment – von regional bis exotisch
•  Salatbar 
•  größere Auswahl an frischem 
  Brot, Brötchen und Gebäck 
•  mehr Milchprodukte�

Im neuen REWE gibt es mehr als 12.000 verschiedene Produkte – darunter 
hunderte Obst- und Gemüsesorten.� Foto: REWE

REWE eröffnet am 26. Juli neu
Markt nach Kernsanierung moderner und mit einem größeren Frische-Angebot

Jan
a Büttner, Inhaberin REWE-M
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Noch zehn weitere Chancen beim groSSen Sommer-gewinnspiel
Die Geschäfte in der Marienplatz-Galerie verlosen Gutscheine / Mitmachen ist ganz einfach: Coupons  ausschneiden, ausfüllen und in die Gewinnspielbox im Eingangsbereich werfen
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Zu einer botanischen Wande-
rung in den Schlosspark Lud-
wigslust lädt die Naturfor-
schende Gesellschaft Meck
lenburg am 20. Juli ein. Treff-
punkt ist um 18.30 Uhr am 
Natureum neben dem Schloss.
Die Wanderung führt in die 
kleine Welt am Wegesrand: 
Unscheinbaren und wenig be-
achteten Pflanzen gilt an die-
sem Tag große Aufmerksam-
keit. Und auch über häufig vor-
kommende und scheinbar be-
kannte Pflanzenarten gibt es 
viel zu berichten.  Wer weiß 
zum Beispiel heute noch, dass 
die Wurzel des Natternkopfes frü-
her gegen den Biss giftiger Schlan-
gen angewandt wurde oder der 
Spitzwegerich ein gutes Mittel ge-
gen juckende Insektenstiche ist? 
Die Mitwandernden erfahren au-
ßerdem etwas über fast vergessene 
volkstümliche Pflanzennamen 

und die oft kuriosen und span-
nenden Geschichten, die dahinter-
stecken. Die Wanderung durch 
den Schlosspark dauert etwa an-
derthalb Stunden. Geleitet wird sie 
vom Botaniker Heinz Sluschny aus 
Schwerin.�
www.naturforschung.info

„Ich hab das Paradies 
gesehen“ lautet eine 
Textzeile aus Achim 
Reichels bekanntes-
tem Hit „Aloha heja 
he“. „Ich hab das Pa-
radies gesehen“ hat 
der Sänger auch seine 
Autobiografie genannt. 
Das Buch stellt er am 
8. August bei einer mu-
sikalischen Lesung im 
Innenhof des Schweriner 
Schlosses vor.
Viele Jahrzehnte auf der 
Bühne waren für Achim 
Reichel Grund, literarisch 
auf sein Leben als Musiker zu-
rückzublicken. Angefangen hatte 
alles bereits 1960. Als 16-Jähriger 
gründete er damals The Rattles, die 
später unter anderem mit Bo Didd-
ley, Little Richard und den Rolling 
Stones tourten sowie als Vorgruppe 
der Beatles auftraten. 

Nach einigen Solo-Singles star-
tete er als Solist 1991 mit seinem 
Debüt-Album „Melancholie und 
Sturmflut“ durch, auf dem auch 
„Aloha heja he“ enthalten ist.
Die Lesung am 8. August ist Teil 
der „Aufgeschlossen“-Reihe und be
ginnt um 18 Uhr.�
www.achimreichel.de

Der Schild-Wasserhahnenfuß bezau-

bert mit seinen Blüten.� Foto: Uwe Jueg

GroSSes Interesse 
für kleine Welt
Exkursion führt in Ludwigsluster Schlosspark

Achim Reichel stellt 
seine Biografie vor
Musikalische Lesung am 8. August in Schwerin

Achim Reichel hat schon viel gesehen, un-

ter anderem das Paradies.� Foto: Hinrich Frank

NOSFERATU - eine Horrorkomödie 
Theatersommer in St. Georgen 
20 Uhr, Wismar, St. Georgen

FR
16.07.

NOSFERATU - eine Horrorkomödie 
Theatersommer in St. Georgen 
17.30 und 20 Uhr, Wismar, St. Georgen

SA
17.07.

NOSFERATU - eine Horrorkomödie 
Theatersommer in St. Georgen 
17.30 und 20 Uhr, Wismar, St. Georgen

Do
22.07.

NOSFERATU - eine Horrorkomödie 
Theatersommer in St. Georgen 
17.30 und 20 Uhr, Wismar, St. Georgen

FR
23.07.

NOSFERATU - eine Horrorkomödie 
Theatersommer in St. Georgen 
17.30 und 20 Uhr, Wismar, St. Georgen

SA
24.07.

Botanische Wanderung im Schlosspark
geführte Tour mit der naturforschenden Gesellschaft
18.30 Uhr, Ludwigslust, Treffpunkt Natureum

Di
20.07.

Nils Mönkemeyer trifft Ludwigluster Klassik 
Konzert der Festspiele MV 
19.30 Uhr, Ludwigslust, Stadtkirche

FR
23.07.

„Klingendes Gut“: Mit dem Tango im Herzen 
Konzert zum 100. Geburtstag von Astor Piazzolla 
16 Uhr, Dreilützow, Schlosspark

Do
22.07.

Rundgang durch das abendliche Sternberg
Stadtführung
20.30 Uhr, Sternberg, Hauptportal Stadtkirche

mi
21.07.

30 Jahre Landespressekonferenz
Vortrag, Veranstalter: Landtag (Eintritt frei)
15.30 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof

Mo
19.07.

Schweriner Schloss-Konzerte: Blue Light 
Konzert (Rock, Pop, Schlager & Oldies) 
20.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof� mvticket.de

FR
23.07.

Toni Krahls Rocklegenden
Musikalische Lesung�
20.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof,	 mvticket.de

DO
22.07.

Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen und auf 
www.Reservix.de | Ticket und Info-Hotline: 0177-833 23 27
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Die Band Karussell fei-
ert in diesem Jahr einen 
runden Geburtstag: 
Seit 45 Jahren gibt es 
die 1976 gegründete 
Band nun schon. Sie 
zählte zu den belieb-
testen und erfolg-
reichsten Gruppen der 
DDR. Ihre bekanntes-
ten Song stammen aus 
den achtziger Jahren: 
„Wie ein Fischlein un-
term Eis“ und „Als ich fortging“ .
Nach der Wende erging es Karus-
sell wie den meisten altgedienten 
Bands aus dem Osten Deutsch-
lands: Kaum noch einer interessier-
te sich für sie. Zwanzig Jahre nach 
dem großen und viel gecoverten 
Klassiker „Als ich fortging“ brach-
te Joe Raschke, der Sohn des Band-
gründers Wolf-Rüdiger Raschke, 
die Band wieder zusammen und 
übernahm als Frontmann. Aus 

der Originalbesetzung sind 
Raschke senior sowie der Girarrist 
Reinhard Huth dabei.
Das nun generationenübergreifen-
de Projekt Karussell spielt Klassiker 
und Songs aus der neuen Ära. Zu er-
leben ist die Band am Donnerstag, 
5. August, ab 20 Uhr im Innenhof 
des Schweriner Schlosses. Das Kon-
zert ist Teil der Reihe „Aufgeschlos-
sen – eine Bühne in MV“.�
www.karussell-rockband.de

Karussell gastiert 
in Schwerin
Konzert am 5. August im Schloss-Innenhof

Sie haben den Tango im Herzen: 
Marina Meures (Violine), Pe-
ter Leipold (Klavier), Johannes 
Meures (Posaune), Claudia 
Meures (Saxophon) und Jana 
Kühn (Schauspiel, Gesang). Aus 
Anlass des 100. Geburtstags von 
Astor Piazzolla nehmen sie Be-
sucher am 25. Juli im Innenhof 
des Schweriner Schlosses mit 
auf die musikalische Reise nach 
Südamerika.
Unter der Überschrift Klin-
gendes Gut. „Mit dem Tango 
im Herzen“ lockt ab 17 Uhr 
ein energiegeladener, manch-
mal melancholischer und fun-
kelnder musikalischer Rückblick 
auf das Leben dieses Ausnahme-
künstlers.
Die Musik wird die Schauspielerin 
und Sängerin Jana Kühn mit sorg-
fältig ausgewählten Texten befreun-
deter Poeten des Komponisten, der 
nahezu die gesamte Tangowelt nach-

haltig verän-
dert hat, bereichern. Eintrittskarten 
gibt es im Vorverkauf online unter 
www.mvticket.de zum Preis von 
20 Euro und an der Abendkasse für 
23 Euro. Der Einlass in den Schloss-
Innenhof beginnt um 16 Uhr.�
www.mvticket.de

Musikalische Reise 
nach Südamerika
Tangomusik im Schweriner Schloss-Innenhof

Fünf Künstler lassen am 25. Juli im Schweriner Schloss Tangomusik er-klingen.�

Jung und alt haben sich zum Musizieren verab-redet: die Band Karussell.� Foto: Daniel Nerling

NOSFERATU - eine Horrorkomödie 
Theatersommer in St. Georgen 

17.30 und 20 Uhr, Wismar, St. Georgen

FR
30.07.

NOSFERATU - eine Horrorkomödie 
Theatersommer in St. Georgen 

17.30 und 20 Uhr, Wismar, St. Georgen

Do
29.07.

Ensemble Ouranos (Bläserquintett) 
Konzert der Jungen Elite, Festspiele MV 

19.30 Uhr, Dobbertin, Klosterinnenhof

Mi
28.07.

Öffentliche Stadtführung 
Anmeldung unter 03874-526251 

11 Uhr, Ludwigslust, Treffpunkt Stadtmodell

SO
25.07.

Störtebeker, Nosferatu & Co.
Stadtführung, Anmeldung unter 03841-19433

14 Uhr, Wismar, Tourist-Info

Mi
28.07.

Die weltbesten Doppelgänger von 
TINA TURNER,

ELVIS PRESLEY,
CHER,

WHITNEY HOUSTON,
JENNIFER LOPEZ,

ROD STEROD STEWART
u.v.m.

Live auf einer Bühne!
(wechselnde Besetzung)

21.8.21 Freilichtbühne SCHWERIN
TICKETS: 0385 - 76 190 190 

www.concertbuero-zahlmann.de

Jana Kühn
Tango und Lyrik 

mvticket.de 	 17.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof

SO
25.07.

Alin Coen
Indie, Singer/Songwriter, Pop

eventim.de 	 21.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof

SO
25.07.

#Heimatsuche
Lesung mit Steffen Dobbert

19.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof

Mi
28.07.

five men on the rocks
Hardrock

mvticket.de 	 20.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof

DO
29.07.

Diana Salow
Musikalische Krimi-Lesung mit Sweet Vanilla

mvticket.de 	 20.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof

SA
24.07.

Finissage Parchimer Kunstschau/Kunstauktion 
Versteigerung von Kunstwerken 

11 Uhr, Parchim, städtische Turnhalle am Mönchhof

SA
24.07.

Musik in alten Mauern 
EurOpas Musikkunst: Trompete und Orgel 

17 Uhr, Ruchow, Dorfkirche

SA
24.07.
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Das kann sich 
hören lassen: 
Blasmusik hat 
viele Fans, und 
das Landespoli-
zeiorchester spielt 
sie mit Leiden-
schaft. 
In der Egerländer 
Besetzung ist das 
Ensemble am 
Sonntag, 1. Au-
gust, um 14 Uhr im Innenhof des 
Schweriner Schlosses zu Gast. Unter 
der Leitung  des Schlagzeugers Da-
niel Zehe wird dann traditionelle 
Blasmusik dargeboten. Gemein-
sam mit dem Gesangsduo „Katrin 
& Peter“ nehmen die Musikanten 
das Publikum mit auf eine Reise 
ins Egerland oder nach Böhmen 
und Mähren. Volkslieder, gefühl-
volle Walzer, straffe Märsche oder 
eine schwungvolle Polka – Stim-
mung und gute Laune sind bei den 

Auftritten der 
Egerländer-Besetzung garantiert.
Diese Besetzung ist eine von sie-
ben möglichen Formationen des 
Landespolizeiorchesters Mecklen-
burg-Vorpommern. Bei mehr als 
130 Auftritten im Jahr begeistern 
die Musiker ihre Zuhörer als klin-
gende Botschafter der Landespoli-
zei und der Landesregierung.
Karten für das Konzert am 1. Au-
gust gibt es unter www.mvticket.de 
und an der Tageskasse. Einlass ist 
ab 12.30 Uhr.�

„AufgeSCHLOSSen. Eine 
Bühne in MV“ lautet auch in 
diesem Sommer das Motto 
im Innenhof des Schweriner 
Schlosses. Am 29. Juli gehört 
die Bühne „Five men on the 
rocks“. Die Band spielt Gi-
tarrenrock überwiegend der 
70er-Jahre. Von reichlich 
AC/DC und Deep Purple 
über van Halen, Led Zep-
pelin und Golden Earring 
reicht das Angebot bis 
zu Pink Floyd und Gary 
Moore. Dazu kommen eige-
ne Songs.
Besonders prägend für den Sound 
der Band ist die Stimme des charis-
matischen Frontmannes Jan „Lally“ 
Gladrow. Mit geschlossenen Augen 
meint man, Brian Johnson, der Sän-
ger der australischen Gleichstrom/
Wechselstrom-Urgesteine hätte 
sich für diese Rostocker Band ent-
schieden. Aber die ganze Show ist 

Teamwork: Gemeinsam wird 
geschwitzt, gedroschen und explo-
diert, gefühlt, zelebriert und Musik 
gelebt.
Das Konzert beginnt um 20 Uhr, 
Einlass ist ab 18.30 Uhr. Karten 
gibt es an der Abendkasse und im 
Vorverkauf unter www.mvticket.de 
im Internet.�

Das Landespolizeiorchester spielt am 1. August in der 

Egerländer Formation.� Foto: Veranstalter

Musikalische Reise 
ins Egerland 
Landespolizeiorchester spielt in Schwerin

Harter rock  
aus den Siebzigern 
„Five men on the rocks“ in Schwerin

Sie rocken am 29. Juli den Innenhof des Schweriner Schlosses: Five men on the rocks.�
Foto: VeranstalterAuftakt Stadtradeln Nordwestmecklenburg 

Radtour mit dem ADFC 
10 Uhr, Wismar, Treffpunkt Kreisverwaltung, Rostocker Straße 76

SO
01.08.

NOSFERATU - eine Horrorkomödie 
Theatersommer in St. Georgen, barrierefreie Vorstellung 
16 Uhr, Wismar, St. Georgen

SO
01.08.

Klaus Störtebeker - Stadtführung 
Anmeldung unter 03841-19433
15 Uhr, Wismar, Tourist-Info

SA
31.07.

NOSFERATU - eine Horrorkomödie 
Theatersommer in St. Georgen 
17.30 und 20 Uhr, Wismar, St. Georgen

SA
31.07.

Gillhoff-Tag  
mit Verleihung des Gillhoff-Literaturpreises 
13.30 Uhr, Ludwigslust, Rathaus

SA
31.07.

Störtebeker, Nosferatu & Co.
Stadtführung, Anmeldung unter 03841-19433
14 Uhr, Wismar, Tourist-Info

Mi
04.08.

NOSFERATU - eine Horrorkomödie 
Theatersommer in St. Georgen 
17 und 20 Uhr, Wismar, St. Georgen

Do 
05.08.

„SOKO Wismar“ - Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433
16 Uhr, Wismar, Tourist-Info

FR
06.08.

REEM 
ALABALI-RADOVAN
Ihre Kandidatin für den Bundestag 
Für Schwerin und Westmecklenburg 

TELEFONSPRECHSTUNDE
JEDEN 2. UND 4. DIENSTAG IM MONAT

WAS BEWEGT SIE?
Lassen Sie uns ins Gespräch kommen. 

www.rar2021.de

0151/67754710
 

 17:00 - 18:00 Uhr
 

Landespolizeichorchester 
Blasmusik
14.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof	 mvticket.de

SO
01.08.

Pohlmann
Singer/Songwriter, Pop
20.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof	 mvticket.de

Sa
31.07.

Schweriner Schloss-Konzerte: Karussell
Ostrock/-pop
20 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof	 mvticket.de

DO
05.08.

Orchester für Alte Musik 
„Die vier Jahreszeiten“ von Antonio Vivaldi
20.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof� mvticket.de

FR
30.07.
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Zugegeben, ein Wohnzim-
mer ist es nicht. Dennoch: 
Der Innenhof des Schweriner 
Schlosses bietet einen intimen 
Raum und so könnte man von 
einem Wohnzimmerkonzert 
im weitesten Sinne sprechen, 
wenn die beiden Musiker von 
Sconehead hier am 6. August 
ihr ffunplugged-Projekt vorstel-
len. 
Das ist inzwischen zu einem 
abendfüllenden Programm 
angewachsen. Und wer jetzt 
fragt, was ffunplugged ist: Das 
Duo covert aus einem riesigen 
Repertoire easy im Sitzen im 
mitgebrachten Wohnzimmer und 
garniert das Konzert mit eigenen 
Songs. 
Da gibt es einiges zu hören: Songs 
von Pearl Jam, den Foo Fighters 
und den Red Hot Chili Peppers, 
Oasis, Jonny Cash, Nirvana und 
Neil Young sowie von deutsch-

sprachigen 
Künstlern wie den Sportfreunden 
Stiller und den Ärzten.  Karten für 
das Konzert im Rahmen der Reihe 
„AufgeSCHLOSSen. Eine Bühne 
in MV“ gibt es an der Abendkasse 
und unter www.mvticket.de, Ein-
lass in den Innenhof des Schweri
ner Schlosses ist ab 18.30 Uhr.�

Mit dem ffunplugged-Projekt 

kommt Sconehead am 6. August ins 

Schweriner Schloss.� Foto: Veranstalter

Musik in alten Mauern 
Meisterwerke zwischen Klassik und Hochbarock 

17 Uhr, Ruchow, Kirche

SA
07.08.

NOSFERATU - eine Horrorkomödie 
Theatersommer in St. Georgen 

17.30 und 20 Uhr, Wismar, St. Georgen

SA
07.08.

Klaus Störtebeker - Stadtführung 
Anmeldung unter 03841-19433

15 Uhr, Wismar, Tourist-Info

SA
07.08.

Kirchenführung in Sternberg 
Kirche St. Maria und St. Nikolaus  

11 Uhr, Sternberg, Treffpunkt Hauptportal Kirche

FR
13.08.

NOSFERATU - eine Horrorkomödie 
Theatersommer in St. Georgen 

17 und 20 Uhr, Wismar, St. Georgen

FR
06.08.

Musik in alten Mauern
Orgelkonzert mit dem Fahrradkantor Martin Schulze

19 Uhr, Dabel, Kirche

FR
06.08.

Junge Bläserphilharmonie NRW
Konzert, bitte Klappstühle und Decken mitbringen

16 Uhr, Ludwigslust, Skateranlage Christian-Ludwig-Straße

SO
08.08.

Sommernacht der Gärten
Kunst und Kultur im Grünen, www.offene-gaerten-in-mv.de

Verschiedene Gärten in MV, Teilnehmerliste auf der Homepage

SA
14.08.

Barockes Familienpicknick im Schlosspark 
mit musikalischer Begleitung

14 Uhr, Ludwigslust, Schlosspark

SA
14.08.

Max Mutzke 
Pop, Soul, Jazz

eventim.de 	 20.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof 

DO
19.08.

Lotte
Singer/Songwriter 

eventim.de 	 20.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof 

SO
15.08.

Dota: „Wir rufen dich, Galaktika!“
Jazz, Folk

eventim.de 	 20.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof

SA
14.08.

Funny van Dannen
Liedermacher

eventim.de 	 20.00 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof

FR
13.08.

Schweriner Schloss-Konzerte: Sconehead
Rock unplugged

mvticket.de � 20 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof

FR
06.08.

Bad Penny, Jackbeat, Max Zeug
Bruce-Springsteen-Covershow 

mvticket.de � 20 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof

SA
07.08.

Schweriner Schloss-Konzerte: Achim Reichel
Lesung mit Musik 

mvticket.de � 18 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof

SO
08.08.

Archäologie im Schloss-Innenhof
Vortrag, Veranstalter: Landtag (Eintritt frei)

15.30 Uhr, Schweriner Schloss, Innenhof

Mo
09.08.

Im Wohnzimmer 
mit Sconehead
Live am 6. August am Schweriner Schlosshof
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Hansestadt Wismar

Hotel Alter Speicher

www.hotel-alter-speicher.de

mit 
Galerie-Restaurant 

To´n Ossen

03841 211746
Bohrstraße 10-12a/Wismar- Altstadt

Täglich
 12-21 Uhr
 geöffnet

Einige Vertreter der beteiligten Partner trafen sich zum Start des Projekts An-
fang Juli in lockerer Runde.� Foto: CIM, Carsten Böhme

Am 2. August eröffnet in Wismar, 
Schweriner Straße 48, der Tierfach-
markt „Katze, Hund & Co.“. Zu ha-
ben ist dort alles, was das Haustier 
braucht – vom Hundefutter über 
das Halsband bis zum Vogelbauer.
Gern dürfen Herrchen und Frau-
chen ihren Vierbeiner mit ins Ge-
schäft bringen, um zum Beispiel 
Körbchen oder Leine in Ruhe te-
sten zu lassen. Schließlich müssen 
Katze, Hund, Vogel und Kleintier 
am Ende mindestens genauso zu-
frieden sein wie ihr Besitzer.
Die Inhaberin Doreen Jenczewski-
Sponholz sagt: „Wir legen dabei 
viel Wert auf qualitativ hochwer-
tige Waren und eine ausführliche 
Beratung. Wenn mal etwas nicht 
im Geschäft vorrätig ist, bestel-
len wir es auch gern.“ Bei „Katze, 
Hund & Co.“ ist unter anderem 
BARF-Nahrung zu haben. Die Ab-
kürzung BARF steht für biologisch 
artgerechte Rohfütterung. Dieses 

Futter ist getreidefrei und enthält 
zum Beispiel Pferde- oder Lamm-
fleisch.
Der Fachmarkt in Wismar ist bereits 
das zweite „Hund, Katze & Co.“-
Geschäft, das Inhaberin Doreen 
Jenczewski-Sponholz führt. Das 
erste eröffnete sie 2013 in Schwerin- 
Lankow.
Die Mitarbeiter in Wismar werden 
montags bis freitags von 9 bis 19 Uhr 
und sonnabends von 9 bis 16 Uhr 
für die Kunden da sein.�  
www.katze-hund-und-co.de

Am Sonnabend, 21. August, lädt 
das Kreisagrarmuseum in Dorf 
Mecklenburg bei Wismar zu einem 
großen Sommerfest ein – und das 
mit einem vielfältigen, abwechs-
lungsreichen Programm.
US-Cars und plattdeutsche Mär-
chen – wie passen so unterschied-
liche Dinge zusammen? Ganz ein-
fach: Beide erzählen Geschichten 
von früher.
Von Kindern gemalt und in le-
bensgroß dargestellt, werden die 
Märchenfiguren eingeweiht. Rund 
um das Thema wird es Spiel und 
Spaß für die ganze Familie geben. 
Außerdem werden die Märchen 
auf Plattdeutsch vorgetragen.
Der Verein US-Cars-Freunde M-V 
wird mit seinen Oldtimern das 
Sommerfest bereichern.
Auch für Verpflegung und Unter-
haltung ist gesorgt.
Das Kreisagrarmuseum in Dorf 
Mecklenburg wird vom Landkreis 

Nordwestmecklenburg getragen. 
Seit 1978 wird die Entwicklung der 
Landwirtschaft mit Exponaten aus 
der näheren Umgebung dargestellt. 
Fast alle Aspekte der Feldwirt-
schaft, der Viehhaltung und der 
Lebensmittelproduktion werden 
im Zusammenhang des dörflichen 
Lebens angesprochen. Einer der 
Schwerpunkte liegt auf der Zeit 
von 1945 bis etwa 1990.�  
www.kreisagrarmuseum.de

An der Hochschule Wismar hat 
Anfang Juli das Projekt KüSTE be-
gonnen, das die Arbeitsgestaltung 
in strukturschwachen Regionen 
verbessern soll. Daran beteiligen 
sich auch die Hochschule der Bun-
desagentur für Arbeit aus Schwe-

rin, die Wismarer CIM gGmbH 
sowie acht Unternehmen aus der 
Region.
Das Projekt setzt auf künstliche 
Intelligenz und soll drei Jahre dau-
ern. Es wird vom Bund mit zirka 
300.000 Euro gefördert.�

Außenansicht des Fachmarktes in der 
Schweriner Straße 48, Wismar�Foto: privat

Beim Sommerfest wird es ziemlich 
märchenhaft.� Foto: Anna Kessin

PR-Anzeige

PR-Anzeige

Damit sich das
haustier wohlfühlt
„Katze, Hund & Co.“ eröffnet am 2. August

Oldtimer und
Märchenfiguren 
Sommerfest in Dorf Mecklenburg am 21. August

Besser arbeiten dank 
digitalisierung
In Wismar hat das Projekt KüSTE begonnen
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Ausbildung bei der Stadt
Sechs Berufe stehen zur Auswahl – von Feuerwehr bis Bachelor of Laws

Was kinder einst spielten
Ferienprogramm im Schabbell noch bis zum 28. Juli

Wismar

Die Hansestadt Wismar bietet 
mehrere Ausbildungsplätzen für 
das im September 2022 begin-
nende Lehrjahr an.
Sechs Berufe stehen dabei zur Aus-
wahl: Brandmeister bei der Berufs
feuerwehr, Fachkraft für Veranstal-
tungstechnik, Kaufmann für Tou-

rismus und Freizeit, die klassische 
Verwaltungsausbildung oder die 
für Medien- und Informations-
dienste sowie ein duales Studium 
Bachelor of Laws.
Jana Wellnitz, Ausbildungsleiterin 
bei der Hansestadt, sagt: „Wir bie-
ten nicht nur attraktive Möglich-

keiten, sich hier ausbilden zu las-
sen, sondern auch die Möglichkeit, 
anschließend in der Verwaltung zu 
bleiben und dort weiter zu arbei-
ten.“ Neben Motivation und Team-
geist sei es dabei auch wichtig, sich 
als Dienstleister für die Menschen 
zu verstehen und offen zu sein für 
beispielsweise Digitalisierung und 
eine Vielfalt an Aufgaben.
Wer bei der Hansestadt Wismar 
lernt, den erwarten unter anderem: 
30 Tage Urlaub, eine tarifliche Ver-
gütung plus Abschlussprämie und 
finanzielle Unterstützung bei Aus-
gaben für Lernmittel. Zudem über-
nimmt die Stadt die Kosten für das 
Azubi-Ticket.
Die Bewerbungsfrist für die Ausbil-
dung, die am 1. September kom-
menden Jahres beginnt, endet am 
3. Oktober 2021. Angesprochen 
fühlen sollten sich nicht nur Schü-
ler, sondern auch Menschen, die 
schon einen Beruf haben und sich 
umorientieren möchten. �  
www.wismar.de

Was haben die Kinder in Wismars 
Straßen und Hinterhöfen im Mit-
telalter gespielt? Welche Spiele sind 
bis heute bekannt, welche fast ver-
gessen? Im Stadtgeschichtlichen 
Museum der Hansestadt Wismar 
Schabbell können es Mädchen und 

Jungen erfahren und erleben. Im 
diesjährigen Sommerferienangebot 
dreht sich alles um einfache Spiele 
früherer Jahrhunderte.
Im Mittelpunkt des Museumsgar-
tens stehen Murmeln und Murmel-
spiele, die wohl gar keiner mehr 

kennt. Ein kleiner Rundgang im 
Museum und ein großes Spielfeld 
im Museumsgarten laden zu Ent-
deckungen ein. Jedes Kind kann 
sich eigene Murmeln herstellen. 
Das Angebot richtet sich an Kinder 
im Alter von fünf bis zehn Jahren, 
Eltern und Großeltern sind eben-
falls herzlich willkommen.
Die nächsten vier Termine sind der 
20., 21., 27. und 28. Juli jeweils von 
10.30 bis 12 Uhr. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, wird um An-
meldung gebeten – telefonisch un-
ter 03841/2522870.
Die Teilnahmekosten pro Kind be-
tragen 1,50 Euro, die erwachsenen 
Begleitpersonen zahlen den regu-
lären Eintrittspreis für das Stadtge-
schichtsmuseum von 6 Euro.
Für den Museumsbesuch und die 
Teilnahme am Ferienangebot be-
steht nach derzeitiger Lage keine 
Testpflicht. Im Museum muss je-
doch eine OP- oder FFP2-Maske 
getragen werden.�
www.wismar.de/schabbell

SIE INTERESSIEREN SICH 
FÜR EINEN UNSERER 
ANZEIGENPLÄTZE?

Kontakt:
VOLKMAR EGGERT
anzeigen@journal-eins.de
Mobil: 0152 - 54 82 11 55
Telefon: 0385 - 63 83 270
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An der Festwiese 4 
23948 Klütz 

01511 - 65 34 395
www.abenteuergolfpark-

kluetz.de

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Das Stadtgeschichtliche Museum Schabbell� Foto: Christoph Meyer

Dustin Jakubzyk (30) ist Brandmeisteranwärter. Im September beendet er seine 
Ausbildung bei der Hansestadt.� Foto: Hansestadt Wismar

Wir
wecken Euer

Zeitreisefieber

 
minimare

www.minimare.dewww.minimare.de

Kommt mit durch
Mecklenburgs Geschichte.

Im Entdeckerpark 
an der Ostsee. 
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Ludwigslust-Parchim

Bei der EMH metering erwartet Sie eine interessante Aufgabenvielfalt 
mit flachen Hierarchien und modernen Arbeitsplätzen. Neben einer in-
dividuellen Einarbeitung bieten wir Ihnen eine leistungsgerechte Ver-
gütung und attraktive Sozialleistungen.

Jetzt online bewerben unter: career@emh-metering.com oder  
per Post an:

Wir suchen per sofort an unserem Standort Gallin:  
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Ausbildungsplätze für folgende Berufe:  
Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
Kaufmann/-frau im Groß- und 
Außenhandelsmanagement (m/w/d)
Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)

EMH metering GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Neu-Galliner Weg 1 
19258 Gallin, Germany
Tel. 038851-326-1805
www.emh-metering.com/Karriere

Die EMH metering ist auf Wachstumskurs und will weiter  
expandieren. Mit unseren innovativen Produkten bieten wir 
Lösungen für die Zukunftsmärkte Smart Metering, Smart Grid, 
E-Mobility und Smart Home. Zu unseren Kunden gehören alle 
namhaften Energieversorger weltweit.

INTERNATIONALES DAMPFTREFFEN
07./08. AUGUST 2021 | AB 10 UHR

Achter de Isenbahn 1 | 17214 Alt Schwerin 
www.agroneum-altschwerin.de

DAMPFMASCHINEN  
IM ORIGINAL & MODELL 

VORFÜHRUNGEN &  
MITFAHR-MODELLE

DAMPFPARADE

OLDTIMER IN AKTION

TRAKTORENKORSO

TEILEMARKT FÜR TÜFTLER 
& SCHATZSUCHER

OLDTIMER- & TRAKTORENTREFFEN
14./15. AUGUST 2021 | AB 10 UHR

Sie ist zu einem beliebten Som-
merevent in der Eldestadt gewor-
den: die Parchimer Kunstschau. In 
diesem Jahr findet die Ausstellung 
bereits in achter Auflage statt – 
noch bis zum 24. Juli in der städ-
tischen Turnhalle am Mönchhof 
Parchim. Das diesjährige Motto 
lautet „Licht – mehr Licht“ und 
spiegelt die inhaltliche Ausrich-
tung der Schau im wörtlichen als 
auch übertragenen Sinne. Gestaltet 
wird die Ausstellung von 20 Künst-
lern aus Mecklenburg-Vorpom-
mern, Berlin und Brandenburg, 
Sachsen und Dänemark. Geöffnet 
ist Montag bis Freitag von 10 bis 
17 Uhr und Sonnabend und Sonn-
tag von 14 bis 17 Uhr. 
Traditionell findet zum Ende der 
Ausstellung eine Aktion statt. Da-
für stellt jeder der teilnehmenden 
Künstler ein Werk zur Verfügung, 
der Erlös kommt einem karitativen 
Zweck zu Gute. Termin für die 

Versteigerung ist in diesem Jahr der 
24. Juli ab 11 Uhr; für den Besuch 
der Kunstschau gelten die Corona-
Schutzmaßnahmen.�  
www.parchim.de

Ludwigslust blickt in diesem Jahr 
auf 30 Jahre Stadterneuerung zu-
rück. Aus diesem Anlass wird an 
verschiedenen Stationen in der 
Altstadt eine Open-Air-Ausstel-
lung gezeigt, welche die Entwick-
lung der zurückliegenden Jahre 
thematisiert.
Die Ausstellung ersetzt in diesem 
Jahr die große Radrundtour, die 
üblicherweise anlässlich des Tages 
der Städtebauförderung stattfand 
und auch Grabow und Neustadt-
Glewe einschloss. 
Entstanden sind in Ludwigslust 
mehrere Ausstellungsbereiche, un-
ter anderem am Platz des Friedens, 
auf dem Alexandrinenplatz und 
auf der Wiese hinter dem Natu
reum. Sanierung und Rückbau, Be-
grünung und Neubau gehörten zu 
den wichtigsten Veränderungsmo-
toren der zurücklegenden drei 
Jahrzehnte, in denen die Stadt ihr 
Gesicht komplett verändert hat.

Die Bundesrepublik kann in die-
sem Jahr bereits 50 Jahre Städte-
bauförderung feiern. Dahinter 
steckt eine Erfolgsgeschichte, denn 
mit den Mitteln aus dem Pro-
gramm werden nicht nur einzelne 
Häuser saniert, sondern oft ganze 
Quartiere entwickelt.�  
www.ludwigslust.de

Eine der Arbeiten der diesjährigen 
Kunstschau

Die Wiese am Natureum wird auch 
zum Ausstellungsbereich.� Foto: R. Cordes

Kunstschau endet 
mit Versteigerung
„Licht – mehr Licht“ lautet das Motto in Parchim

Open-Air-Ausstellung 
zur Bauförderung
30 Jahre Stadterneuerung im Blick
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Kartoffel • Gemüse • geräucherte Entenburst

Öffnungszeiten: Fr. 16 - 18 Uhr
Sa. 9 - 12 Uhr

Bliesenhorst 5 · 19288 Niendorf (bei Weselsdorf/LWL)

Niendorfer Hof_Hoop_12_17  10.11.17  11:24  Seite 1
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Kartoffeln • Gemüse • geräucherte Entenbrust 
Enten • Gänse • Wild

Legereife Junghennen

ab sofort jeden Samstag 

von 9 bis 12 Uhr

Wir haben wieder
geöffnet!

... und freuen 
uns auf Sie!

Am Dorfplatz 2
19372 Platschow 

Info-Tel.: 0151 - 19 42 68 17

www.elefantenhof-platschow.de

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Ehrung mit Gillhoff-Preis 
Volkskundler Christoph Schmitt erhält Auszeichnung in Ludwigslust

Inspiriert von Beuys
Ausstellung in Mestlin ist Hommage zum 100. Geburtstag

Der Rostocker Volkskundler Chris
toph Schmitt wird in diesem Jahr 
mit dem Johannes-Gillhoff-Preis 
ausgezeichnet. Die Preisverleihung 
findet am 31. Juli in Ludwigslust 
anlässlich des Gillhoff-Tages statt 
und wird einige Preisträger der zu-
rückliegenden Jahre in der Linden-
stadt vereinen.
Die gemeinsame Festveranstaltung 
der Gillhoff-Gesellschaft mit der 
Stiftung Mecklenburg beginnt tra-
ditionell um 13 Uhr auf dem Lud-
wigsluster Friedhof am Grab des 
1930 gestorbenen Schriftstellers. 
Der Gillhoff-Preisträger 2002, der 
Hagenower Ortschronist Kuno 
Karls, wird in diesem Jahr die 
Worte des Gedenkens sprechen. Im 
Anschluss daran geht es im Lud-
wigsluster Rathaus weiter.
Der Rostocker Autor Wolfgang 
Mahnke, Gillhoff-Preisträger 2018, 
der hält hier die Laudatio auf den 
neuen Preisträger, für die musika-
lische Untermalung sorgen Anke 
Gohsmann und Wolfgang Kniep, 

der Gillhoff-Preisträger des Jahres 
2011 ist.
Der Schriftsteller Johannes Gill-
hoff wurde mit dem Roman „Jürn-
jakob Swehn, der Amerikafahrer“ 
berühmt. Bei der Konzeption die-
ses Buchs griff Gillhoff auf die 
Briefe eines Amerika-Auswande-

rers zurück, die dieser an seinen 
Vater geschrieben hatte. In der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts hatten rund 180.000 Meck-
lenburger, in erster Linie aus der 
armen Landbevölkerung, ihre Hei-
mat mit Ziel Amerika verlassen.�
www.johannes-gillhoff.de

„Jeder ist ein Künstler.“ Das war die 
Überzeugung von Joseph Beuys. Er 
wäre in diesem Jahr 100 Jahre alt 
geworden – Grund genug, Arbei-
ten, die von Beuys inspiriert wur-
den, in einer Ausstellung vorzustel-
len und deren Besucher ganz im 
Beuys‘schen Sinne zu einem Teil 
davon zu machen. 

Noch bis zum 15. August zeigen 
34 Künstler im Kulturhaus Mestlin 
unter dem Titel „beuysifiziert“ ihre 
Kunst. Sie machen sichtbar, dass 
die Ideen von Joseph Beuys in ih-
nen weiterleben und sie diese in 
ihre Arbeit mit einfließen lassen. 
Mehr noch: Die Ideen werden wei-
terentwickelt und in die heutige 

Zeit transportiert. Zeitlos und ak-
tuell zugleich stehen die gezeigten 
Kunstwerke für einen erweiterten 
Kunstbegriff. Der will sich nicht 
abhängig machen von einer Kunst, 
die als Ware dient und durch poli-
tische Machtinteresse instrumenta-
lisiert wird. „Kunst ist frei und 
muss frei bleiben“, betont die Kura-
torin Takwe Kaenders, „Wir versu-
chen durch unseren Blick auf die 
Dinge, in Bilder, Skulpturen, Ins
tallationen und Gesprächen neue 
Wege aufzuzeigen. Mit den Men-
schen zusammen, Neues zu sehen, 
zu denken, zu erwecken.“
Joseph Beuys war Bildhauer, Musi-
ker und Performer, Zeichner, Akti-
vist und Schamane, Revolutionär, 
Provokateur, Politiker und Umwelt-
aktivist. Er erweiterte den Kunstbe-
griff wie kein anderer und gab 
Denkanstöße. Geöffnet ist die Aus-
stellung im Kulturhaus Mestlin 
von Mittwoch bis Sonntag von 
11 bis 17 Uhr.�
www.denkmal-kultur-mestlin.de

„Rudel“ heißt die Arbeit von Jorinde Gustav, aktuell in der Ausstellung „beuy-
sifiziert“ zu sehen.�

Das Grab von Johannes Gillhoff in Ludwigslust� Foto: Rainer Cordes
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Nordwestmecklenburg

Erstmals nimmt der Landkreis 
Nordwestmecklenburg in diesem 
Jahr an der Aktion Stadtradeln teil. 
Mit einem Beschluss machten die 
Mitglieder des Kreistages den Weg 
dafür frei – und jetzt kann losge-
fahren werden.  Vom 1. August bis 
21. August heißt es: Radeln für ein 
gutes Klima! Die Kampagne mit 
dem Ziel, zum Umstieg aufs Rad zu 
motivieren, findet deutschlandweit 
statt – und zahlreiche Kommunen 
in Mecklenburg-Vorpommern sind 
bereits mit von der Partie.
Schon jetzt können sich einzelne 
Radler und ganze Teams für das 
Stadtradeln in Nordwestmecklen-
burg registrieren – unter der Adres-
se www.stadtradeln.de/landkreis-
nordwestmecklenburg – und für 
ihren Landkreis Kilometer sam-
meln. Das vergrößert die Chancen 
darauf, dass sich auch NWM zu 
den umweltbewusstesten Gebiets-
körperschaften zählen kann – und 

auf einen Platz auf dem Siegerpo-
dest. Die Erfassung der gefahrenen 
Strecken kann bequem über die 
Stadtradeln-App erfolgen.
Eine durch den ADFC geführte 
Auftaktveranstaltung  findet am 
1. August um 10 Uhr in Wismar 
statt, Treffpunkt ist die Kreisver-
waltung in der Rostocker Straße.� 
www.stadtradeln.de

Die Winzer der Vereinigung „Frän-
kisches Gewächs“ gehen bereits zum 
elften Mal in Travemünde vor An-
ker. Vier renommierte Weingüter 
aus Franken laden am Sonnabend 
und Sonntag, 14. und 15. August, 
von 11 bis 19 Uhr zu einer Franken-
weinverkostung der besonderen Art 
in das moderne und lichtdurchflute-
te Kreuzfahrtterminal am Ostpreu-
ßenkai ein.
Probiert werden können zahlreiche 
erlesene Weine aus Frankens Top
lagen. Schon Johann Wolfgang 
von Goethe wusste: „Das Leben ist 
zu kurz für schlechten Wein!“ Und 
die fränkischen Winzer ergänzen 
selbstbewusst: Deshalb genießen 
Sie Frankenwein!
Besonders schön wird die Verkos
tung durch die Anwesenheit char-
manter Weinprinzessinnen. Sie 
informieren gemeinsam mit den 
Winzern rund um das 6.000 Hek-
tar große Weinanbaugebiet.

Sicherheitshalber weisen die Betei-
ligten nochmal auf die Hygiene
regeln hin und in diesem Zusam-
menhang auch darauf, dass die 
Kontaktdaten der Besucher per 
Luca-App oder GVO-konform 
schriftlich erfasst werden.
Weitere Informationen zur Wein-
verkostung und zur Winzerver-
einigung „Fränkischen Gewächs“ 
sind online zu finden.�  
www.fraenkisches-gewaechs.de

Rauf aufs Rad!� Foto: Stadtradeln

Die charmanten Weinprinzessinnen 
sind auch wieder dabei.� Foto: Rudi Merkl

Nordwestkreis bei 
Stadtradeln dabei
Teilnehmer können sich jetzt online anmelden

Frankenwein
im hohen Norden
Fränkische Winzer am 14. und 15.8. in Travemünde
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Große 
Frankenwein-
Vernissage
 

am 14. und 15. August 2021
jeweils von 11.00 bis 19.00 Uhr

Im Kreuzfahrtterminal
in Travemünde

         EINTRITT FREI
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jeden Sonntag von 11 - 15 Uhr
Kinder bis 6 Jahre frei

nur 15,90€ pro Person

Freizeit-Dorf-Mecklenburg
23972 Dorf Mecklenburg, Rambower Weg 8

Tel. 03841 - 30 444 44

Sonntags
    Brunch

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Impfung auch ohne Termin
Vakzin von BioNTech/Pfizer in den Nordwestmeckleburger Impfzentren

Unsere Sprache als Witz
Ulf Annel zusammen mit Björn Sauer am 26. August in Boltenhagen

Seit Mitte Juli kann man sich in 
den beiden Impfzentren des 
Kreises Nordwestmecklenburg 
ohne Termin die Spritze setzen las-
sen. Dafür gibt es jede Woche drei 
Zeiten zur Auswahl: dienstags, 
mittwochs und donnerstags jeweils 
von 17 bis 18 Uhr.
Geimpft wird mit Comirnaty, dem 
Vakzin von BioNTech/Pfizer. Die-
ser ist mittlerweile auch schon für 
12-Jährige zugelassen. Kinder bis 
15 Jahre müssen zur Impfung aber 
von einem Elternteil oder einer an-
deren sorgeberechtigten Person be-
gleitet werden.
Der stellvertretende Landrat Ma-
thias Diederich sagt: „Impfstoffe 
sind mittlerweile in ausreichenden 
Mengen vorhanden, so dass wir so 
ein freies Angebot verstetigen kön-
nen. In der Vergangenheit waren 
die punktuellen Termine, an denen 
wir Impfen ohne Terminanmel-
dung angeboten haben, immer gut 
nachgefragt.“ Jetzt gehe es darum, 
dass sich möglichst viele Menschen 

impfen lassen, um die Ausbreitung 
auch neuerer Varianten des Virus 
einzudämmen. „Vor allem Eltern 
von Schul- und Kitakindern sollten 
die Sommerzeit dazu nutzen, sich 
impfen zu lassen. Ausreichend Im-

munität in den Familien ist für ei-
nen durchgehenden Schulbetrieb 
ein sehr wichtiger Faktor“, weiß 
Diederich.
Es sei jetzt genau der richtige Zeit-
punkt, sich impfen zu lassen. „Der-
zeit entsteht der Eindruck, dass 
viele Menschen den Beginn der 
nächsten Welle abwarten wollen“, 
sagt der stellvertretende Landrat. 
„Dann wäre es zu spät, denn ein 
vollständiger Impfschutz benötigt 
bis zu sechs Wochen.“ Wichtig ist 
es zudem, den richtigen Abstand 
zwischen Erst- und Zweitimpfung 
zu beachten.
Die beiden Impfzentren des 
Kreises Nordwestmecklenburg be-
finden sich in der Hochschule Wis-
mar, Philipp-Müller Straße 14 
(Parkplätze am Theater und am 
Weidendamm), und in Greves-
mühlen, Am Ploggensee 4.
Auch Ärzte verabreichen weiterhin 
Impfungen. Dort muss aber meist 
ein Termin vereinbart werden.�
www.nordwestmecklenburg.de

Der Wortspieler Ulf Annel ist wie-
der in Mecklenburg-Vorpommern 
unterwegs. Während seiner Som-
mertour durch den Norden macht 
er auch in Boltenhagen Station.
Mit der dabei hat der Kabarettist 
sein Büchlein „Kummerschluss mit 
Schlummerkuss“. Überhaupt meint 

Annel, die deutsche Sprache sei ein 
Witz. Dies zu beweisen, hat er viele 
humorvolle Ideen im Hinterkopf, 
vielleicht auch weiter vorn.
Er will die Überzeugungskraft ein-
zelner Vokale amüsant beweisen 
und zeigen, dass wir tagtäglich et-
was benutzen, was oft Schwierig-

keiten bereitet, was manche Leute 
deshalb gar nicht gern in den 
Mund nehmen, was aber voller 
Überraschungen steckt: unsere 
Sprache. Ulf Annel, Mitglied des 
Erfurter Kabaretts „Die Arche“ 
entführt auf die Wortspielwiese, 
wo ein einziger Buchstabe die Welt 
verändern kann.
„Die deutsche Sprache ist ein 
Witz“ heißt auch sein amüsantes 
Programm, das schon so manches 
Publikum verführte, wieder Freude 
an der Muttersprache unseres Va-
terlands zu haben.
Das alles macht er nicht allein. Ulf 
Annel wird begleitet vom Lieder-
macher Björn Sauer vom Musik-
Comedy-Duo Kalter Kaffee, der 
frisch-freche wortverspielte Songs 
zum Besten gibt.
Am Donnerstag, 26. August, spie-
len Ulf Annel und Björn Sauer ab 
19.30 Uhr im Festsaal des Ostsee-
bads Boltenhagen.�
www.kabarett-diearche.de
www.kalter-kaffee.netUlf Annel (r.) und Björn Sauer spielen mit Buchstaben und Wörtern.� Foto: privat

Geschafft: Ein kleiner Piks, Pflaster 
drauf, und die Sache war für diese 
Frau erledigt.� Foto: Jacob Lund, Adobe Stock

Griechische 
Genüsse & 

Spezialitäten

Lärchenallee 3

19057 Schwerin

0385 - 486 70 90
www.hermes-schwerin.de

Griechische Kultur 
und 

Gastlichkeit
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Hinter Mecklenburger Fassaden (31)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Diesmal: im 
Schloss Dreilützow, dessen Ge-
schichte bis ins 18. Jahrhundert 
reicht.
Was ist eigentlich ein Schloss? 
Streng genommen der Wohnsitz 
eines  regierenden Fürsten, in kind-
licher Definition ein Gebäude mit 
Türmen und einem König. Beides 
hat Dreilützow nicht zu bieten und 
dennoch ist das größte Haus im Ort 
als Schloss bekannt. Es wirkt ja 
auch majestätisch mit seiner Größe, 
der herrschaftlichen Auffahrt und 
dem großzügigen Park. 
Bis in die Mitte des 18. Jahrhunderts 
reicht die Geschichte des Herren-
hauses. Nachdem das Gut ursprüng-
lich den Herren von Lützow gehört 
hatte, kaufte es der hannoversche 
Premierminister Andreas Gottlieb 
Freiherr von Bernstorff d.Ä. 1725 für 
105.000 Reichstaler. Unter Andreas 
Gottlieb von Bernstorff d.J. begann 
1735 der Bau des barocken Herren-
hauses. Ob man sich Zeit ließ oder 
Unerwartetes dazischenkam – wer 
weiß. Erst 18 Jahre später waren 
Haus und Barockgarten fertig. An 
Stelle des letzteren befindet sich 

heute ein Landschaftspark, zu dem 
der Garten in der ersten Hälfte des 
19. Jahrhunderts umgestaltet wurde 
– solche Gärten waren damals 
schwer in Mode.
Während der Weltwirtschaftskrise 
musste das Gut verkauft werden. 
Kurz darauf starb der letzte auf 
Dreilützow ansässige Graf Andreas 
Gottlieb von Bernstorff am 5. Juli 
1929 – sein Grab befindet sich ne-
ben der Kirche. Die Nationalsozia-
listen nutzten das Schloss für den 
Reichsarbeitsdienst und brachten 
hier so genannte Arbeitsmaiden,  
also zum Arbeitsdienst verpflichte-
te junge Frauen, unter. Nach dem 
zweiten Weltkrieg kaufte die katho-
lische St.-Anna-Gemeinde das 
Schloss und es war nacheinander 
Kinder- und Behindertenheim. Seit 
1994 ist es Bildungs- und Frei-
zeitstätte der Caritas – und viele 

Kinder aus Schwerin und West
mecklenburg waren seitdem bereits 
im Haus der Grafen zu Bernstorff 
zu Gast. Für Stefan Baerens, Leiter 
der Kinder- und Jugendübernach-
tungsstätte, ist das Schloss auch ein 
Ort für den Ausflug in die Historie. 
Wenn er sagt „Diese Tür ist älter als 
deine Oma“ können viele Kinder 
damit mehr anfangen, als mit pau-
schalen Alt-Angaben. 
Zu den Schätzen des Herrenhauses 
gehört der Gartensaal mit seinen 
Malereien, die in der Fassung von 
1890 restauriert wurden. In einem 
weiteren Raum ist eine wertvolle 
Malerei mit pompejanischen Mo-
tiven erhalten – in Mecklenburg 
eine absolute Rarität. Hier befan-
den sich einst die Gesellschaftsräu-
me der adligen Bewohner, während 
die Wohnräume vermutlich in der 
oberen Etage lagen. Die barocke 

Raumstruktur ist gut erhalten. Nur 
die Nutzung ist eine andere, denn 
heute schwingen junge Leute das 
Zepter. Die Jagdtrophäensammlung 
im Eingangsflur wurde durch einen 
Plüschelch ergänzt, die repräsenta-
tiven Säle im Parterre stehen als 
Gruppenräume für Workshops zur 
Verfügung. Und auch den histo-
rischen Wert wissen die jungen Gäs
te dabei zu schätzen: „Freiheit kom-
biniert mit Vertrauen funktioniert 
besser als zehn Museumswärter“, 
sagt Stefan Baerens. 
Die heutigen Nutzer engagieren 
sich auch für die Erhaltung des En-
sembles – Remise und Scheune 
wurden wieder aufgebaut, die eins
tige Orangerie  gesichert. Und es 
gibt immer wieder neue Projekte. 
Die spätbarocke Anlage – kulturhis
torisch für die Region etwas Beson-
deres – ist bereit für die Zukunft. 
Spannende Geschichten aus der 
Vergangenheit inklusive. So lebte 
für einige Zeit auf Dreilützow auch 
Andreas Peter Graf von Bernstorff. 
Er stand zu Zeiten der Aufklärung 
als Staatsminister im Dienst des dä-
nischen Königs und gilt im 18. Jahr-
hundert als einer der größten Staats-
männer Dänemarks. Seine zweite 
Frau Augusta Louise, geborene Grä-
fin zu Stolberg-Stolberg, korrespon-
dierte mit den Geistesgrößen ihrer 
Zeit, zahlreiche Briefe wechselte sie 
mit Goethe. Auf dem Friedhof in 
Dreilützow fand sie an der Seite 
ihres Mannes und ihrer Schwester 
– dessen erster Frau – die letzte 
Ruhe.� Katja Haescher 
www.schloss-dreiluetzow.de

Ein Spätbarockes Herrenhaus
Dreilützow entstand als Sitz derer von Bernstorff – und ist heute fest in der Hand junger Leute

Schloss Dreilützow aus der Vogelperspektive� Fotos: Schloss Dreilützow Die alte Ansichtskarte zeigt den ursprünglich gepflasterten Ehrenhof.

Die illusionistische Wandmalerei im 
Gartensaal zeigt ein mit Früchten 
gerahmtes Medaillon, umgeben von 
Rankenmotiven.�

Die Gartenseite von Schloss 
Dreilützow: Die Tür führte direkt 
aus dem so genannten Gartensaal 
ins Freie. � Foto: Haescher
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Freizeit und Kultur

Die ländliche Idylle des Herren-
hauses in Pritzier verwandelt sich 
im August wieder in eine Theater-
kulisse. Im Park entsteht das Büh-
nenbild für Maxim Gorkis „Som-
mergäste“, eine Inszenierung unter 
der Regie von Andreas Püst, der 
dem Publikum aus dem letzten 
Jahr als Schauspieler in Erinnerung 
geblieben ist.
Und zwei weitere Bekannte aus 
dem letzten Jahr werden auch in 
diesem Jahr wieder mit von der Par-
tie sein. Tom Pidde, der als fana-
tischer Wissenschaftler die Insel in 
Atem hielt, und Vicktoria Voigt, 
die eines seiner Geschöpfe verkör-
perte, werden das Ensemble zu-
sammen mit Ulf Albrecht, Wiebke 
Rohloff und Heidi Mercedes Gold 
sowie vielen Nebendarstellern und 
Statisten aus der Region komplet-
tieren.
Der Vorschlag zu dieser Stückaus-
wahl kam im letzten Jahr aus dem 
Publikum und war den Mitglie-
dern des Vereins Kulturkate sofort 

sympathisch. Dabei arbeitet das 
freie Theater immer mit Profis und 
Laien zusammen.
Das Stück: Während sich die Gesell-
schaft auf grundlegende Verände-
rungen vorbereitet, denn immerhin 
steht die Oktoberrevolution vor der 
Tür, lässt Gorki seine Sommergäste 

in der Datscha des Rechtsanwalts 
Bassow zusammentreffen. Sie ver-
bringen gemeinsam die lauen Som-
mertage und vertreiben sich die Lan-
geweile mit  gepflegter Unterhaltung. 
Alles dreht sich um persönliche Be-
findlichkeiten und Verwicklungen 
und die Frage, ob immer alles so 

kommen muss. Oder gibt es da noch 
etwas anderes, etwas Größeres? Ist 
der kleinbürgerliche Kosmos groß 
genug für alle Träume oder nur der 
bequeme Weg, nicht über den Teller-
rand hinausschauen zu müssen? 
Diese schonungslose Gesellschafts-
kritik Gorkis, die bei der Urauffüh-
rung 1904 einen Skandal auslöste, ist 
heute nicht minder aktuell, und die 
Fassung, die Andreas Püst für die 
Kulturkate schuf, verspricht einen 
schwunghaften, geistreichen Abend 
in traumhafter Kulisse.
Am 7. August feiern die „Sommer-
gäste“ Premiere. Weitere Vorstel-
lungen: am 13., 14., 20., 21., 27. und 
28. August sowie am 3. und 4. Sep-
tember – jeweils 20 Uhr.
Eintrittskarten gibt es an vielen 
Vorverkaufsstellen im Landkreis 
Ludwigslust-Parchim (Liste online 
unter www.kulturkate.de). Sie kön-
nen auch  unter 03883/6747138 so-
wie unter info@kulturkate.de be-
stellt werden.�
www.www.kulturkate.de

„Sommergäste“ in Pritzier 
Stück des freien Theaters Kulturkate am Herrenhaus / Premiere am 7. August

Schöne Kulisse für ein Theaterstück: das Herrenhaus Pritzier� Foto: Kulturkate
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Sommerterrasse geöffnet!
Mittwoch bis Samstag: 11.30 bis 21.30 Uhr

Sonntag: 11.00 bis 20.00 Uhr

03847 - 2461
Karte unter: www.zum-burgwall.de

Restaurant „Zum Burgwall“

Wir sind 
für Sie da

Genusswelt Schwerin 
Marienplatz 6-13
19053 Schwerin 
0385 - 55 77 88 40

Genusswelt Wismar
Krämerstraße 29 
23966 Wismar
03841 - 30 34 191

Besuchen Sie uns online:
www.diegenusswelt.com

geöffnet von Montag bis Sonntag 
11.30 - 14.30 Uhr & 17.00 - 24.00 Uhr

Stockholmer Straße 6 • 23966 Wismar

Workshops-Juli 2021 
Künstlerstube &  Keramikmädchen 

Luckower Straße 7         Am Waschbach 5 
19406 Sternberg            19406 Sternberg 

WIR FREUEN UNS AUF SIE / Dich und EUCH. LIEBE Grüße NICOLE & Cindy 

 

„Werdet selbst zum Strandgutkünstler“    
Nicole die NATURLIEBHABERIN zeigt, wie es geht und  
das fertige Kunstwerk kann gleich mitgenommen werden. 
Anmeldungen unter www.natur-liebhaberin.de  
oder 0173/9382561 
Preis ab 29,50€ pro Person inkl. Material und 2-6 Teilnehmer 
 
immer mittwochs 
 
04.08. 19-20:30 Uhr  
11.08. 19-20:30 Uhr  
18.08. 19-20:30 Uhr  
25.08. 19-20:30 Uhr  
 
immer freitags                
 
06.08. 13-14:30 Uhr   
13.08. 13-14:30 Uhr 
20.08. 13-14:30 Uhr  
27.08. 13-14:30 Uhr                       
 

 
 

 
Oder NEU mit 
Sternberger Kuchen 
und Acryl 
 

 
 
 
(Sie können individuell dazu 
gekauft werden). 

keramikmalerei mit dem Keramikmädchen    
      Anmeldungen unter 015168475757 

 
immer montags 
02.08. & 09.08.    13-16 Uhr 
16.08., 23. & 26.08.   13-16 Uhr 
 
immer dienstags 
03.08. & 10.08.    10-13 Uhr 
17.08., 24. & 31.08.    10-13 Uhr 
 
im Hof bei Cindy Seegert,  
am Waschbach 5, Sternberg 

  
Preis pro Person 25,00€ 
zzgl. ausgewählter Keramik,  
2-6 Teilnehmer  

Werdet selbst zum
Strandgutkünstler
Anmeldungen unter 
0173-9382561
Preis ab 29,50€ pro Person 
inkl. Material und 2-6 Teilnehmer
www.natur-liebhaberin.de

Keramikmalerei mit 
dem Keramikmädchen
Anmeldungen unter 
0151-68475757
Preis pro Person 25,00€ 
zzgl. ausgewählter Keramik, 
2-6 Teilnehmer

Workshops-Juli 2021 
Künstlerstube &  Keramikmädchen 

Luckower Straße 7         Am Waschbach 5 
19406 Sternberg            19406 Sternberg 

WIR FREUEN UNS AUF SIE / Dich und EUCH. LIEBE Grüße NICOLE & Cindy 

 

„Werdet selbst zum Strandgutkünstler“    
Nicole die NATURLIEBHABERIN zeigt, wie es geht und  
das fertige Kunstwerk kann gleich mitgenommen werden. 
Anmeldungen unter www.natur-liebhaberin.de  
oder 0173/9382561 
Preis ab 29,50€ pro Person inkl. Material und 2-6 Teilnehmer 
 
immer mittwochs 
 
04.08. 19-20:30 Uhr  
11.08. 19-20:30 Uhr  
18.08. 19-20:30 Uhr  
25.08. 19-20:30 Uhr  
 
immer freitags                
 
06.08. 13-14:30 Uhr   
13.08. 13-14:30 Uhr 
20.08. 13-14:30 Uhr  
27.08. 13-14:30 Uhr                       
 

 
 

 
Oder NEU mit 
Sternberger Kuchen 
und Acryl 
 

 
 
 
(Sie können individuell dazu 
gekauft werden). 

keramikmalerei mit dem Keramikmädchen    
      Anmeldungen unter 015168475757 

 
immer montags 
02.08. & 09.08.    13-16 Uhr 
16.08., 23. & 26.08.   13-16 Uhr 
 
immer dienstags 
03.08. & 10.08.    10-13 Uhr 
17.08., 24. & 31.08.    10-13 Uhr 
 
im Hof bei Cindy Seegert,  
am Waschbach 5, Sternberg 

  
Preis pro Person 25,00€ 
zzgl. ausgewählter Keramik,  
2-6 Teilnehmer  

Termine für Juli und August 
mittwochs
19 – 20.30 Uhr

freitags
13 – 14.30 Uhr

Termine für Juli und August 
montags
13 – 16 Uhr

dienstags
10 – 13 Uhr

Torsten Stark
UhrmachermeiSTer

Verkauf und Reparatur
Krämerstr. 11 · 23966 Wismar

Tel.: 03841 283935 
Email: stark-wismar@freenet.de

Bis auf weiters gelten für
Batteriewechsel und Reparaturen

folgende Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Montag bis Freitag von 8.30 bis 18.00 Uhr

Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Verkauf und Reparatur
Krämerstr. 11 · 23966 Wismar · 03841 283935 · stark-wismar@freenet.de
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Katze, Hund & Co. · Greiwswalder Str. 1 · (neben LIDL) · 19057 Schwerin
Tel. 0385 48856540 · Fax 0385 48856541 · katzehundundco@yahoo.de
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Katze, Hund und Co · Schweriner Straße 48 · 23970 Wismar
katzehundundco@yahoo.de
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Wahlen

Am 26. September wird wieder 
gewählt – in Mecklenburg-Vor-
pommern gleich doppelt, denn 
die Bürger von MV bestimmen 
parallel zur Bundestagswahl die 
Zusammensetzung ihres Land-
tags. Manch einer weiß schon ge-
nau, welcher Partei und welchem 
Wahlkreiskandidaten er an jenem 
Sonntag seine Stimme geben wird 
– oder wenigstens, wem auf kei-
nen Fall.
Sich zu überlegen, wo auf dem 
Wahlzettel man sein Kreuz setzt, 
ist aber noch eine Weile Zeit. In 
Ruhe nachdenken, die Entwick-
lungen in der Politik abwarten – 
das kann auch nicht verkehrt sein.
Trotzdem bereiten wir uns schon 
mal langsam auf die Wahlen vor. 
Na, wer bekommt noch alle fünf 
Merkmale unserer demokrati-
schen Wahlen zusammen? Im 
Artikel 38, Absatz 1 des Grund-
gesetzes sind sie verankert: „Die 
Abgeordneten des Deutschen 
Bundestages werden in allgemei-

ner, unmittelbarer, freier, gleicher 
und geheimer Wahl gewählt.“
Aber was genau bedeutet dies? 
Der Bundestag gibt Auskunft:
Allgemein ist die Wahl, weil 
alle Bürger der Bundesrepublik 
Deutschland das Stimmrecht 
besitzen – unabhängig von Ge-
schlecht, Einkommen, Konfes

sion, Beruf oder politischer Über-
zeugung. Jedoch müssen sie zum 
Zeitpunkt der Wahl das 18. Le-
bensjahr vollendet haben.
Unmittelbar ist die Wahl, weil die 
Wähler die Abgeordneten direkt – 
ohne Zwischeninstanz – wählen.
Frei ist die Wahl, weil die Bürger 
in ihrer Wahlentscheidung nicht 

beeinflusst oder unter Druck ge-
setzt werden.
Gleich ist die Wahl, weil jede 
Stimme gleich viel zählt und jede 
Art von Gewichtung unzulässig 
ist. Mit einer Einschränkung: Die 
Fünf-Prozent-Klausel besagt, dass 
Parteien, die bei der Bundestags-
wahl weniger als fünf Prozent der 
Wählerstimmen erhalten, nicht in 
den Bundestag einziehen. Damit 
werden die Stimmen für diese klei-
nen Parteien nicht im Bundestag 
repräsentiert.
Geheim ist die Wahl, weil sicherge-
stellt ist, dass die Wähler auf dem 
Stimmzettel unbeobachtet ankreu-
zen können.
Fast alles gilt für die Wahl zum 
Landtag gleichermaßen. Ebenfalls 
in beiden Fällen haben die Wähler 
zwei Stimmen. Mit der Erststim-
me entscheiden sie sich für einen 
der Direktkandidaten ihres Wahl-
kreises. Mit der Zweitstimme stim-
men sie für eine Partei oder Wäh-
lervereinigung.�

Einstimmung auf die wahlen
Die wichtigsten Merkmale von Landtagswahl und Bundestagswahl 

Deine Stimme zählt – wählen gehen!� Foto: Ingo Bartussek, Adobe Stock

nord

Gegen Rechtsradikalismus, 
Demokratiefeindlichkeit und Hass: 
Prävention, Opferschutz und straf-
rechtliche Verfolgung stärken!

Rassistische und rechtsextreme Denkmuster gibt es auch 
in Mecklenburg-Vorpommern und vergiften die Debatte, 
besonders in den sozialen Medien. Seit der Wiederver-
einigung wurden bundesweit mehr als 200 Menschen 
von Rechtsextremisten ermordet. Die Förderung zivilge-
sellschaftlicher Initiativen, Netzwerke und Projekte muss 
von der neuen Landesregierung fortgesetzt und verste-
tigt werden. Betriebs- und Personalräte sowie Unterneh-
men müssen umfangreich dabei unterstützt werden, sich 
im Betrieb und beruflichen Schulen gegen Diskriminie-
rung einzusetzen. Ein besonderes Augenmerk muss auf 
den sozialen Medien liegen: Die Landesregierung muss 
sich auf Bundesebene konsequent dafür einsetzen, dass 
im Netz gegen Hass vorgegangen wird und Täter*innen 
zur Rechenschaft gezogen werden. Der Opferschutz 
muss gestärkt und die zuständigen staatlichen und zivil-
gesellschaftlichen Einrichtungen entsprechend finanziell 
und personell ausgestattet werden. 

... den Einsatz für 

ein weltoffenes 

Miteinander

LANDTAGSWAHL MV
26. SEPTEMBER 2021

DGBNord  dgbnord DgbNord
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Dank an Soldaten
Ein Dankeschön für die Hilfe der Bundeswehr bei 
der Bewältigung der Pandemie nahmen in Gre
vesmühlen stellvertretend Stabsgefreiter Silvio 
Linke und Stabsfeldwebel Dietmar Morgan ent
gegen. Besucht wurden die beiden an ihrem 
vorletzten Arbeitstag im PCR-Testzentrum des 
Landkreises Nordwestmecklenburg von Kreistags

präsident Thomas Grote. Begleitet wurde er von 
Oberstleutnant Rico Gindler, der den Einsatz als 
Verbindungsoffizier seit dessen Beginn im Oktober 
letzten Jahres mit koordiniert. Zeitweise waren bis 
zu 70 Soldaten in Nordwestmecklenburg im Einsatz, 
unter anderem in der Kontaktverfolgung und der 
Quarantänebetreuung.
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Aus der Region

Wie wäre es im Frühsommer mit einer schönen Seenrunde? Rund 
um Pinnow und Godern laden Pinnower See, Mühlensee und 
Binnensee zu Entdeckungen ein. Wer mehr dazu erfahren möchte, 
was da blüht und wächst, fliegt, springt und schwimmt, kann an 
Schautafeln Pausen einlegen. Insgesamt gibt es zehn Stationen, die 
auf dem Naturlehrpfad Pinnow Informationen über Lebensräume 
und die Tier- und Pfanzenwelt liefern.

NAturkunde vor Ort
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Der Vorplatz des Grevesmühlener 
Bahnhofes präsentiert sich im 
neuen Glanz. Anderthalb Jahre 
nach dem ersten Spatenstich ist 
der Platz nun fertig saniert – mit 
Hilfe von Fördermitteln aus dem 
Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) in Höhe von 
1,6 Millionen Euro.
Das Areal wurde barrierefrei 
gestaltet. Hier erfolgte eine en
ge Abstimmung mit dem städ
tischen Behindertenverband. 
Das historische Pflaster konnte 
erneuert werden und auch die 
historische Bahnhofsuhr hat – 
aufwendig restauriert – hier wieder 
ihren Platz gefunden. Außerdem 
sind 50 neue Pendlerparkplätze 
entstanden.
Der barrierefreie Ausbau geht auch 
an anderen Stellen weiter: So kann 
sich Grevesmühlen über einen 
Fördermittelbescheid in Höhe 
von rund 500.000 Euro für den 
barrierefreien Aus- und Umbau 
von 20 Bushaltestellen freuen.

Bahnhofsvorplatz mit ne  uem Gesicht

Ein Tag auf d em Pingelhof
Von wegen romantisches Leben auf dem 
Lande: Was heute wie ein Traum aus guter 
alter Zeit erscheint, bedeutete für Bauern, 
Knechte und Mägde vor allem eins: 
Knochenarbeit.
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Aus der Region

Anfang August beginnt die Schule wieder. 
Schüler und Eltern kommen mit langen 
Listen für Schulmaterial in „Marlies 
Schreibkiste“. Was fehlt oft auf der Liste, 
sollte aber nicht vergessen werden?

In der Regel sind die Schulzettel schon 
recht ausführlich und sorgfältig von den 
Lehrern erstellt. Nur an die Zeugnismappe 
wird oft nicht gedacht. Wenn das Zeug-
nis dann kommt, wird es hektisch mit 
der Mappensuche. Oder es kommt vor, 
dass die Schullisten schon so viele Jahre 
verwendet werden, dass einige Artikel gar 
nicht mehr so zu kaufen sind oder sich die 
Bezeichnung geändert hat.
 
Welche Trends zeichnen sich bei Schreib-
waren, besonders für Schüler, ab? Welche 
Dinge sind neu auf dem Markt?

Ganz aktuell wird die Auswahl der Far-
ben immer größer. Alles in Pastell oder 
Metallic-Farben ist der Trend im Moment, 
egal ob Stifte, Hefter oder Ordner. Und der 
Trend zu nachhaltigen Produkten aus Re-
cycling-Materialien nimmt stark zu – mit 
Markenzeichen wie dem FSC-Siegel oder 
dem „Blauen Engel“.
 
Können Sie sich noch an Ihren ersten Schultag erinnern? Was steckte in Ihrer Schul-
tüte?

Ja, kann ich. Es war zum Glück wunderschönes Wetter, und meine Schultüte war schön 
groß und gut gefüllt. Neben Süßigkeiten und einem Plüschtier haben meine Eltern prak-
tischerweise auch einiges an Schulmaterial mit untergebracht.
 
Bekommen Sie manchmal Lust, erneut die Schulbank zu drücken, oder sind Sie froh, 
diese Zeit längst hinter sich zu haben?

Ich würde sehr gern nochmal die 
Schulbank drücken, es war eine schö-
ne Zeit, und zurückbetrachtet hätte 
ich mich ein wenig mehr anstrengen 
können, dann wäre das Zeugnis auf je-
den Fall einen Tick besser ausgefallen.
 

Welche Tipps und Wünsche möchten Sie den Mädchen und Jungen für den bevorste-
henden Schulstart auf den Weg geben?

Als Tipp würde ich sagen, dass man bei den Lehrern und Eltern ruhig immer nachfragt, 
wenn man was nicht versteht, lieber einmal zu viel fragen als einmal zu wenig. Und für 
die Zukunft wünsche ich den Kindern, dass sie eine engagierte Lehrkraft bekommen, 
welche sie auf dem Weg begleitet, und dass der Unterricht wieder normal stattfinden 
kann, das soziale Umfeld fehlt beim Home-Schooling doch sehr.� Interview: S. Krieg 

Schulzettel sind in der 
Regel sorg fältig von den 

Lehrern erstellt.

Rainer Hennings,
43 Jahre

Inhaber „Marlies Schreibkiste“
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Lieber einmal mehr als 
zu wenig nachfragen

Mecklenburger Köpfe

Bahnhofsvorplatz mit ne  uem Gesicht

Ein Tag auf d em Pingelhof
Der Pingelhof in Alt Damerow rückt diese Zeit ins 
Bewusstsein der heutigen Besucher. Und statt harter 
Arbeit erleben diese heute auf dem 1607 von Joachim 
Pingel angelegten Hof ein idyllisch in die Natur 
eingebettetes Museum mit vielen Freizeitmöglichkeiten.
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Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen, Ihrer Adresse und der Betreffzeile Rätsel JE 07-2021 bitte
bis zum 11. August an: gewinnspiel@journal-eins.de

                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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3x2 Freikarten zu gewinnen: 
„Stars In Concert“ 

am 21. August auf der 
Freilichtbühne Schwerin

Hausaufgabenhefte · Schultüten · Ranzen ·  Pinsel
Federtaschen · Stifte · Malfarben · Schreibblöcke
Hefter · Zirkel · Tintenpatronen · Radiergummi

WIR WÜNSCHEN EUCH ERHOLSAME FERIEN UND EIN SPANNENDES NEUES SCHULJAHR!

Inh. R. Hennings · Martinstraße 2 · 19053 Schwerin
Telefon: 0385-500 78 79 · schreibkiste@t-online.de
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Gewinnspielauflösung

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Juni-Ausgabe war:

Sommerfigur

Je zwei Freikarten für das Cinestar in 
Wismar haben gewonnen:
Birgit Grelzik, Neukloster
Astrid Schulz, Grabow
Eva Nilius, Wismar

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 20.08.2021
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15. Juli bis 
03. Oktober
SCHLOSSINNENHOF

Schirmherrschaft: 
Präsidentin des Landtages 

Mecklenburg-Vorpommern 
Birgit Hesse

T E R M I N -  U N D  T I C K E T I N FO S 
finden Sie auf den Seiten 22–25 in diesem Magazin 



Elektrisch war noch 

nie so praktisch 

Jetzt 
Probefahrt 
vereinbaren

Der ABT e-Transporter 6.1

Durch seinen innovativen Elektromotor geht der ABT e-Transporter 6.1 jetzt mit
neuer Energie an die Arbeit. Und steht Ihnen dank platzsparendem Einbau trotz-
dem mit vollem Laderaumvolumen zur Seite.

ABT e-Transporter 6.1 Kastenwagen 83 kW (113 PS)
Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 31,7
CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km. Effizienzklasse A+.

Ausstattung 

Geschäftsfahrzeug Leasingrate mtl.: 169,00

Sonderzahlung: 7.500,00 €

Laufzeit: 36 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braun-
schweig, für gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden.
Zzgl. Überführungskosten und MwSt. In der Leasingrate ist der Volkswagen
Nutzfahrzeuge Umweltbonus (i. H. v. 2.500,00 €) berücksichtigt. Bonität vor-
ausgesetzt.

Das abgebildete Fahrzeug zeigt Sonderausstattungen. Sie erhalten bei uns ein
Volkswagen Nutzfahrzeuge Basisfahrzeug mit einem Antriebsstrang von unse-
rem Partner ABT e-Line. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand:
03/2021.

Ihr Volkswagen Partner

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG 
Hagenower Chaussee 1B, 19061 Schwerin

Telefon 0385/6460034, Telefax 0385/6460044

Der ABT e-Transporter 6.1
Durch seinen innovativen Elektromotor geht der ABT e-Transporter 6.1 jetzt mit neuer Energie an die Arbeit.  
Und steht Ihnen dank platzsparendem Einbau trotzdem mit vollem Laderaumvolumen zur Seite.

ABT e-Transporter 6.1 Kastenwagen 83 kW (113 PS)
Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 31,7 - 33,8

CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km. Effizienzklasse A+

Geschäftsfahrzeug Leasingrate mtl.:  169,00 €

Sonderzahlung:  5.000,00 €

Laufzeit:  24 Monate

Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Einzelabnehmer mit 
Ausnahme von Sonderkunden. Zzgl. Überführungskosten und MwSt. In der Leasingrate ist der Volkswagen Nutzfahrzeuge 
Umweltbonus (i. H. v. 2.500,00 €) berücksichtigt. Bonität vorausgesetzt.

Das abgebildete Fahrzeug zeigt Sonderausstattungen. Sie erhalten bei uns ein Volkswagen Nutzfahrzeuge Basisfahrzeug 
mit einem Antriebsstrang von unserem Partner ABT e-Line. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Stand: 03/2021.
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Nutzfahrzeuge Umweltbonus (i. H. v. 2.500,00 €) berücksichtigt. Bonität vor-
ausgesetzt.

Das abgebildete Fahrzeug zeigt Sonderausstattungen. Sie erhalten bei uns ein
Volkswagen Nutzfahrzeuge Basisfahrzeug mit einem Antriebsstrang von unse-
rem Partner ABT e-Line. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand:
03/2021.

Ihr Volkswagen Partner

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG 
Hagenower Chaussee 1B, 19061 Schwerin

Telefon 0385/6460034, Telefax 0385/6460044

AWUS mobile GmbH & Co. KG
Schweriner Str. 31, 23970 Wismar

Telefon 03841/74000, Telefax 03841/7400-11

Ihr Volkswagen Partner

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1B, 19061 Schwerin

Telefon 0385/64600-0, Telefax 0385/3941075
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